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RbenöAusgabe

halle und Umgebung
Halle den 16 April 1917

Amtlicher Teil
Verbrauchsmenge an Schlachtviehfleiſch 500 Gramm
Die Verbrauchsmenge an Schlachtviehfleiſch die in der

Woche vom 16 bis 22 April 1917 bei den Fleiſchern auf
Grund der Reichsfleiſchkarte entnommen werden darf wird
auf 250 Gramm feſtgeſetzt Von den für dieſe Woche gelten
den Fleiſchmarken können die geſamten Abſchnitte zum Be
zuge von Schlachtviehfleiſch bei den Fleiſchern oder zur Ent
nahme von Fleiſchgerichten aus Schlachtviehfleiſch in den
Gaſt Schank und Speiſewirtſchaften uſw verwendet wer
den Auf jede der 10 bezw 5 Fleiſchmarken dürfen 25 Gramm
Schlachtviehfleiſch mit eingewachſenen Knochen oder 20 Gr
chne Knochen entnommen werden

Die Menge der Fleiſchwaren die auf Grund der ſtädtiſchen
Zuſatzfleiſchkarten bei den Fleiſchern entnommen werden
darf beträgt ebenfalls 250 Gramm Jeder Abſchnitt der
Zuſatzfleiſchkarte berechtigt zum Bezuge von 125 Gramm
Fleiſchwaren

Erhöhte Fleiſchmenge und Empfang von Fleiſchwaren aus
Hausſchlachtungen

Da nach den Erlaſſen über die Neuregelung der Fleiſch
verſorgung nur der fleiſchverſorgungsberechtigten Bevölkerung die Freif ulage von 250 bezw 125 Gramm wöchentlich

gewähren iſt ſind auch diejenigen Perſonen welcheFleiſhwaren aus Hausſchlachtungen Dritter erhalten haben

und denen infolgedeſſen die Reichsfleiſchkarten entzogen en
von dem Bezuge der erhöhten Wochenmenge ausgeſchloſſen
Da ihnen die empfangene Fleiſchmenge nach dem vollen Ge
wichte mit 250 Gramm für die Woche und den Kopf ange
rechnet iſt ohne daß wie bei den Hausſchlachtungen die Hälfte
des Gewichts von der Anrechnung ausgeſchloſſen iſt ſind dieſe
Familien durch die getroffene Regelung ſchlechter geſtellt als
die geſamte übrige Bevölkerung einſchließlich der durch Haus
ſchlachtung ſelbſt verſorgten Perſonen inſofern als ſie jetzt
tatſächlich nur Pfund Fleiſch für den Kopf und die Woche
verbrauchen dürfen Mit Rückſicht hierauf iſt bereits ſeitens
des Magiſtrats bei den zuſtändigen Stellen angeregt worden
für dieſe Perſonen eine anderweite Regelung zu treffen Bis
zum Eingang der Entſcheidungen muß es zunächſt bei den
bisherigen Anordnungen verbleiben Anträge auf Zuſatz
fleiſchkarten für dieſe Perſonen ſind vorläufig zwecklos

Fleiſchzulagen und Selbſtverforger
Nach den Anordnungen der Zentralſtellen ſind die vom

16 April 1917 ab gewährten Fleiſchzulagen lediglich für die
fleiſchverſorgungsberechtigte Bevölkerung beſtimmt alle die
jenigen alſo welche durch Hausſchlachtung oder durch das aus
en tung Dritter abgegebene Fleiſch verſorgt ſind

haben keinen Anſpruch auf die erhöhte Fleiſchmenge von 250
bezw 125 Gramm wöchentlich Da die Erhöhung lediglich
eine Notftandsmaßnahme für die verſorgungsberechtigte Be
völkerung darſtellt tritt eine höhere Bemeſſung der den
Selbſtverſorgern anzurechenden Wochenmenge nicht ein Eine
Verkürzung der Verbrauchsdauer der aus Hausſchlachtungen
gewonnenen Fleiſchmenge darf nicht erfolgen Anträge auf
anderweite Verrechnung der aus Hausſchlachtung gewonne
nen Fleiſchmengen können nicht berückſichtigt werden der
artige Anträge ſind zwecklos Ebenſowenig darf während
der Zeit der Belieferung der verſorgungsberechtigten Bevöl
kerung mit der erhöhten Fleiſchmenge Anträgen derjenigen
Selbſtverſorger die gemäß S 10 der Verordnung vom 21
Auguſt 1916 R G Bl S 941 gegen entſprechende Verlän
gerung der Anrechnungszeit einzelne Je behalten
haben auf Zuweiſung von mehr Fleiſchkarten als bisher

egen eine weitere Verlängerung der Anrechnungszeit nicht
attgegeben werden Auch ſolche Anträge müſſen unberück

ſichtigt bleiben

Der Dichter des Demokritos
Zum 150 Geburtstage von Karl Julius Weber am 16 April

Den Demokritos die z n Papiere eineslachenden Philoſophen kennt man Sie haben noch heute
ihre Freunde und werden immer noch wacker zitiert und auf

lagwörter ausgebeutet zu welchem Zwecke ſie ſich auch
vorzüglich Aber ihren Verfaſſer Wer kennt er
Seine Geſtalt iſt längſt hinter dem Werke in die Vergeſſen
heit geſunken und man hielt es bisher kaum der Mühe wert
ihr tiefer nachzuſpüren

Woher dies kommt Die Urſache hängt damit zuſammen
daß die Nachwelt nicht wußte wo ſie Karl Julius Weber
einreihen ſollte Die Dpelher wollten von ihm nichts
wiſſen da er ihnen zu poetiſch war Die Dichter wiederum
lehnten ihn wegen ſeines philoſophiſchen e s ab undüberließen ihn großmütig der Philoſophiege t Trotz

dem haben ſich im ſtillen beide Teile an ihm
namentlich wenn er gelegentlich nach links und rechts ausM oder ſich über die wen 7 und jener Richtung
uſtw machte Weber führte zuzeiten eine kräftige und
ißig Feder unb er hielt mit deutlichen und ſaftigen Aus
ücken nicht zurück Man hat ihn oft mit Kortum ver

lichen Es kann ſich dies jedoch nur auf Aeußerlichkeiten
iehen Weber iſt bedeutend tiefer geiſtreicher uni

verſeller freilich auch zyniſcher und aggreſſiver Er über
ist ſich gelegentlich wie ein Clown um als tiefernſter

iloſoph wieder aufzuſtehen Er ſprüht geiſtreiche Ein
älle beobachtet ſcharf ſogar in die Zukunft hinein formu
iert zit nartig und witzig um im nächſten Augenblick durch

irgendeine Plattheit einen faden Scherz ſeltſam abzufallen
Er bewegt ſich in Metaphern und Extremen von denen
auch ſein Leben nicht ſrei war Der Demokritos war ein
literariſcher Spätling Er erſchien im Todesjahre des Ver

ſſers Aber man glaubt oft ein Zwanzigjähriger habe
d geſchrieben Er iſt das b eines inneren Lebens

über viele Jahre verteilt und hierin aber auch nur
darin dem Goetheſchen Fauſt ähnlich

Weber wurde am 16 April 1767 z Langenburg an der
z in Württemberg geboren Sein Vater war hohendohiſcher Rentbeamter der dem 82 eine ſtrenge Erziehung
zukommen ließ Das Gymnaſium abſolvierte er in Oehringen Homer Tantalus Jrion und die Danaidenh h e n h ihrer Leidenſchaft gejagt

Klippfiſch

Von Klippfiſch iſt wieder ein größerer ofen einge
troffen und wird in der Talamtſchule zum Preiſe von
2,20 Mk das Pfund ohne Vorlegung des Lebensmittelſcheins
abgegeben

Seefiſchverkauf
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sep

tember/4 November 1915 wird der Verkauf der der Stadt
überwieſenen Seefiſche wie folgt geregelt

Der Verkauf wird am Dienstag den 17 und Mittwoch
den 18 April 1917 fortgeſetzt und findet in nachſtehenden Ge
ſchäften ſtatt Dampffiſcherei Nordſee Gr Ulrichſtr 58
G Gärtner Merſeburger Straße 161 Th Falkes Fiſchhand
lung Leipziger Straße 35 H Rick Nachf Gr Ulrichſtr 39
K Pfeiffer Geiſtſtr 33 A Schnabel Reilſtr 126 E Schna
bel Steinweg 43 P Schnabel Leipziger Straße 53 K Jhde
Moritzzwinger 3 Pfeiffer Haaſe Wuchererſtr Ecke Leſſing
ſtraße H Rolte Merſeburgerſtr 162 H BVönicke Brunnen
ſtraße 63 Fr Krahmer Fiſcherplan 3 C Stüwe Ranniſche
ſtraße 1 M Wolff Steinweg 19 Martha Ziegler Deſſauer
Straße 2

ür jede Perſon eines Haushalts kann ca Pfund See
fiſche abgegeben werden

Zugelaſſen zum Einkauf werden am Dienstag den 17
April vormittags diejenigen Jnhaber des Warenbezugs
ſcheines II welche ſich noch im Beſitz des Abſchnittes 10 be
finden am Dienstag nachm diejenigen Jnhaber der Lebens

mittelſcheine 10 000 und am Mittwoch den 18 April die
jenigen Jnhaber der Lebensmittelſcheine 10 001 40 000
welche ſich noch im Beſitz des Abſchnittes 21 des Warenbezugs
ſcheines III befinden Perſonen an deren Scheinen ſich die
betr Abſchnitte nicht mehr befinden dürfen keine Seefiſche
erhalten Die Verkäufer haben gemäß der Verordnung des
Magiſtrats vom 28 Juni 1916 den Buchſtaben F Fiſche
das entnommene Gewicht und das Datum mit Tinte oder an
gefeuchtetem Tintenſtift einzutragen und die Abſchnitte der
Warenbezugsſcheine II bezw III abzutrennen Die Verkaufs
preiſe ſind für Petermann auf 1 Mk für Knurrhahn auf 6,80
Mark für Kattfiſch auf 0,85 Mk für Seehafen auf 1,05 Mk
für Seelachs I ohne Kopf auf 1,85 Bik für Seelachs II EI
mit Kopf auf 0,95 Mk für Weißlinge auf 0,95 Mk für
Scharben I auf 0,95 Mk für Scharben II auf 0,80 Mk für
S I auf 1,70 Bik für Schellfiſch II auf 1,43 Mk für
Schellfiſch III auf 07 MRk für Kabeljau II III ohne Kopf
auf 1,85 Mk für Schollen III auf 1,70 Mk für Schollen
klein 1 Mk für Tarbutt J auf 2 Mk für Tarbutt II auf

1,70 Mk für Tarbutt III auf 1 Mk für Steinbutt I auf 2,50
Wark für Steinbutt II auf 2 Mk für Seezunge I auf 3 Mk
für Rotzunge fett 1,60 Mk für Vutt I auf 0,96 Mk für
Kabeljau I ohne Kopf auf 2,10 Mk und für Kabeljan II
ohne Kopf auf 2 Mk für das Pfund feſtgeſetzt

Die Verkäufer ſind verpflichtet die Marken zu Hunder
ten gebündelt im Städt Ernährungsamt Schmeerſtr 1 Tür
aufgang 2 Obergeſchoß binnen 8 Tagen unter Angabe ihres
Reſtbeſtandes einzureichen

Zuwiderhandlungen werden gemäß der eingangs er
wähnten Bundesratsverordnung beſtraft auch kann die
Schließung des Geſchäftes oder die Entziehung des weiteren
Verkaufs der ſtädtiſchen Ware verfügt werden

Städtiſcher Herings Verkauf
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 25 Sep

tember,4 November 1915 wird der Verkauf der der Stadt
überwieſenen Heringe wie folgt geregelt

Der Verkauf wird am Dienstag den 17 April 1917 in
der Talamtſchule fortgeſetzt

Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jnhaber der Lebens
mittelſcheine mit den Nummern 45 001 57 000 Die Abgabe
erfolgt von 12 Uhr vormittags an die Jnhaber der
Nummern 45 001 50 000 und von 6 Uhr nachmittags an
die Jnhaber der Nummern 50 001 57 000 Für jede Perſon
eines Haushalts können zwei etwas größere Heringe zum
Preiſe von 25 Pfennig für zwei Stück abgegeben werden
Man wolle abgezähltes Geld bereit halten
Einwickeln iſt mitzubringen

ſtärkſten Einfluß hatten auf ihn Klopſtock Goethe undRouſſeau 1785 begeg er die Univerſität Erlangen und ſpäter
Höttingen um Rechtswiſſenſchaft zu ſtudieren Er be
ſchäftigte ſich jedoch mehr mit Geſchichte und ſchöner Literatur
Die Hoffnung auf die akademiſche Laufbahn zerſchlug ſich
Er mußte fich zunächſt als Hauslehrer und Reiſebegleiter
durchſchlagen Jmmerhin erweiterte er dadurch ſeine Welt
und Lebenskenntniſſe beträchtlich 1792 wurde er Priodat
ſekretär des Grafen von Erbach Schönberg 10 Jahre ſpäter
Mentor des 22jährigen Erbgrafen von Jſenburg Büdi gen
Die Stellung muß zwar nicht beſonders angenehm geweſen
ſein denn Weber ſchildert ſeinen Zögling als unbeſchreib
lich roh und kindiſch Die ſchwierigſte Aufgabe wurde ihm
zuteil als er den Grafen auf einer Reiſe durch Europa be
gleiten mußte Jn Holland war er z V nicht zu bewegen
ein Schiff zu beſteigen um nach England zu fahren Von
Paris wollte er auch nichts wiſſen und in Berlin wo er
in die vornehme Geſellſchaft eingeführt werden ſollte riß
er aus Weber verließ den aufreibenden und undankbaren
Dienſt und z ſich in die Einſamkeit zurück Vor 182h bis
1824 vertrat er das Oberamt Künzelsau auf der württem
bergiſchen Ständeverſammlung Am 20 Juli 1832 ſtarb er
in Kupferzell

Erſt nachdem er ſich in das Privatleben zurückgezogen
hatte trat er ſchriftſtelleriſch hervor Er ſchrieb zunächſt
ein dreibändiges Werk über das Mönchstum dann ein gleich
großes über das Ritterweſen dann die Briefe eines in
Deutſchland reiſenden Deutſchen aus denen ſpäter ein viel
gebrauchtes Reiſehandbuch wurde Weber war ſehr beleſen
und wußte ſeine Werke durch Anekdoten zu be
leben Aber erſt mit dem Demok itos erwarb er ſich
Nachruhm

Menſch unter Menſchen
Von Auguſt Strindberg

Nachdruck verboten

Galeerenſklaven dvs Ehrgeizes
Balzac ſpricht an einer Stelle von den Galeerenſklaven

des Ehrgeizes und ſchildert deren Zuſtand ungefähr wie
Sie werden un

zu
authörlich von ihrer
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Lokaler Teil
SFommeeſpielzeit in unſerem Stodttheater

In dem Berichte über die Beſchlüſſe des än
Haushaltsausſchuſſes war ſchon mitgeteilt worden in
dieſem Jahre zum erſtenmal ſeit ſeinem er e
Stadttheater auch im Sommer ſpielen will Es iſt darüber
mit dem Stadttheaterdirektor Sachſe ein Vertrag zuſtande
gekommen wonach Herr Sachſe verſuchsweiſe den ater
betrieb vom 1 Mai bis 31 Juli fortführt

Direktor Sachſe hat keine zu ſpielen auch
iſt ſeinem Ermeſſen die Zahl und Art der Vorſtellungen die
Bemeſſung der Vergütungen für die Bühnenangeſtellten ſowie die Wahl eines geeigneten Platzes an dem er Frei

lichtſpiele geben kann überlaſſen Für einen aus dem
Sommerbetriebe ſich ergebenden Fehlbetrag kommt die Stadt
bis zur Höhe ihres Anteils am Reingewinne auf der ſich
aus dem Pachtjahre 1916/17 ergibt Dieſer Anteil wird
etwa 20 000 Mark betragen Den etwaigen weiteren Fehl
betrag muß Direktor Sachſe aus eigenen Mitteln decken
Ein etwaiger Reingewinn ſteht ihm bis zur Höhe von
4500 Mark zu der darüber hinausſchießende Betrag wird
zwiſchen Stadt und Theaterdirektor zu gleichen Teilen
geteilt

Jn die mit den r lVerträge hat Herr Sachſe mit Wirkung vom 1 Juni eine
vierzehntägige Kündigungsfriſt aufzunehmen

Mietung des Goldnen Ringes fürs Stadternährungsamt
Der Magiſtrat hat beſchloſſen das Gaſthaus zum Gol

denen Ring und zwar den freien Laden und das 2 und 3
Stockwerk zur Unterbringung des Ernährungsamts für die
Kriegszeit und möglichſt auch für einige Zeit nach dem Kriege
u mieten5 Das Städtiſche Ernährungsamt leidet unter zwei emp

findlichen Mängeln dem Mangel an örtlichem Zuſammen
hang und dem Mangel an Raum Die zerſplitterte Lage ſei
ner Abteilungen in verſchiedenen Verwaltun uden ver
urſacht dem zahlreich dort verkehrenden Publikum viel unnö
tiges Laufen Fragen und Jrregehen erſchwert anderer
ſeits das notwendige Zuſammenarbeiten der einzelnen Ab
teilungen und den Gefchäftsgang in einem oft ge
radezu ſchädlichen Maße Der ngel an Raum hindert
den unbedingt notwendigen Ausbau der einzelnen Abtei
lungen vor allem der kaufmänniſchen Der Abſtellung bei
der Mängel liegt im dringenden öffentlichen Jntereſſe ſie
iſt in den vorhandenen ſtädtiſchen Verwaltungsgebäuden nicht
möglich Eine befriedigende Löſung der Frage die beide
Mängel mit einem Schlage beſeitigt iſt durch die Ermietung
des z Zt leerſtehenden Gaſthofs Zum goldenen Ring er
möglicht Dieſer liegt in unmittelbarer Nähe des Rathauſes
im Mittelpunkt der Stadt und bietet allen Abteilungen des
Amtes bequeme Unterkunft Der Mietpreis 10 000 Mk iſt
u E durchaus angemeſſen die vereinbarte Mietdauer die

abgeſehen von dem Laden der Stadt die Benutzung bis
mindeſtens ein Jahr nach dem Kriege h anderer
ſeits die Stadt zunächſt nur auf 1 Jhar bi därfte dem
Bedürfnis genügen

Briefe an unſre Gefangenen in Rußland

Berlin 13 April Briefſendungen erreichen unſere Kriegs
efangenen in Rußland viel ſicherer wenn die Aufſrlft mit einer Ueberſetzung ins Ruſſiſche verſehen iſt und ſomit

für alle ruſſiſchen Poſtbeamten ohne weiteres verſtändlich wird
Zur Anfertigung ſolcher Ueberſetzungen erbieten ſich die in allen
Teilen des Reichs vorhandenen Rote Kreuz oder Hilfsvereiwe
in Berlin folgende Stellen
1 Geſchäftsführender Ausſchuß der aus Rußland ausgewiefenen

Reichsdeutſchen
SW 11 Halleſche Straße 11

2 der Deutſch Ruſſiſche Verein zur Pflege und
Förderung gegenſeitiger Handelsbezie
hungen

Berlin SW 11 Halleſche Straße 11
3 die Hilfe für kriegsgefangene Deutſche

Berlin W Habsburgerſtraße Nr 11

vor allen anderen grle her gehört zu werden Darin glänzt
die Bosheit und die Herrſchſucht und die werden beſtraft
Wenn der Ehrgeizige nicht der einzige und der erſte ſein
kann wird er krank Voltaire mußte zu Bett gehen wenn
ein Fürſt an ſeinem Hauſe vorbeireiſte ohne ihm einen Be
ſuch zu machen Daß einer threr rig beantwortet
wird halten ſie für ein Zeichen daß ihr Anſehen geſunken
iſt Dann grübeln ſie über die Urſache bis ſie trübſinnig
werden Leſen ſie in der Zeitung welche vornehmen Leute
der Landung des Königs beiwohnen ſo wird ihnen die Welt
finſter Es iſt nämlich nicht genug für ſie daß ſie gelobt u
die Größten genannt werden ſie leiden auch Todesqualen
wenn andere gerühmt werden Sie ſchweben in beſtändigerFurcht daß ſie abgeſetzt werden daß Jüngere ſie hinter ſo

laſſen könnten e gleichen darin dem r brecher
der auf ſeine Entdeckung wartet Das Porträt eines
geizigen gleicht ſehr dem eines Galeerenſklaven Herr
ſucht Haß Furcht vor allem Furcht ſteht in ſeinem Geficht
geſchrieben
Bualzac dagegen wurde von dem edlen e eiz getriebenEntdeckungen zu n gute Arbeit zu ſeſern die ihm

gewährte Aber ſein eigenes Leben verlief im Ver
orgenen Unbekannt und verkannt in r Paris das

er entdeckt hatte ſah er zu wie geringe Rekordſchreiber die
erſten Preiſe bekamen ohne daß er krank wurde Als es
ihm im Alter von 51 Jahren gelang ſich eine eigene Häus
lichkeit zu gründen in die ſeine erſte und einzige Gattin ein
iehen ſollte ſtarb er am Tag des Aufgebots Ein ſchönerLe nach einem Leben der Entſagung

Das Leben gewebt aus demſelben Stoff wie
unſere Träume

Das Leben ſelber kann ſich oft wie ein böſer Traum
zeigen Jch ging eines Morgens auf dem Lande ſpazieren
und hing meinen Gedanken nach als mir eine große Ulmer
Dogge entgegenſtürzte Ein Bengel ſtand dabei und lachte

g meinen Revolver und ck den Hund ſonſt ore ich ihn Der Junge la nur der Hund zog
urück und ich ging weiter Auf dem Rückweg kam mir ein

linte und fragte wie ich ſeinem
habe drohen können e antwortete
Hund gegolten Am denſelben

ann mit einer



leKomitee der deutſchen Vereinedw e z Kreus Abteilung Flüchtlingsfürſorge
Berlin W 9 Bellevueſtraße 8 und

Abteilung für Gefangenenfürſorge Abgeordnetenhaus und
z das Zentralnachweiſebüro des Kriegsminiſte

i

rn Berlin NW 7 Dorotheenſtraße 658/59
Dieſe Stellen geben auch zweckmäßig vorgedruckte Karten fürden Porter mit den angenen ab und verſehen ſie auf

Wunſch mit Aufſchrift in deutſcher und ruſſiſcher Sprache

KriegsanleiheZeichnungen
20 Mill Mark Sparkaſſe Magdeburg Davon entfallen

auf die Sparer bisher 5 Mill Mark
18 Mill Mark Stadtſparkaſſe rn Zuſatzgeichnung 3 Mill Mark Jnsgeſamt 93 Mill Mark
9 Mill Mark Städtiſche Sparkaſſe Caſſel
2,2 Mill Mark BVantgeſchäft Gebrüder Stern Dortmund2 Mill Mark en Deutſch

land Berlin S und fremde nung Jnsgeſamt 10,75
Mill Mk rkaſſe des Kreiſes Schlawe 1 bis 5 Anleihe
7 Mill Mk Allgemeine Ortskrankentaſſe der Stadt Berlin

Sparkaſſe der Stadt Goslar 5,6 Mill Mk
1,55 Mill Mark Stadtſoarkaſſe Allenſtein einſchließlich

der Sp 1 bie 5 Anleike 3 138 300 Mk darunter 17 000
Kriegsſfharbücher mit etwa 600 000 Mk bei der 4 und 5 Anleihe

Eiſeninduſtrie Menden und Schwerte Akt Geſ
1446 000 Mark i et Warthelager1,4 Mill Mark Frau verw Kommerzienrat Gertrud

Güttler Reichenftein i Schl 1 bis 5 Anleihe 1,6 Mill Mk
1,25 Mill Mark Stadtgemeinde Stuttgart ohne

en der Städt Sparkaſſe 1 bis 5 Anleihe 3 740 400
Mark

1 Mill Mark Spar und Leihkaſſe der Stadt Mölln
1 bis 5 Anleihe 6 709 400 Mk Akt Geſ für automatiſchen

Verkauf Berlin Hamburg Fabrik iſolierter Drähte zu elek
triſchen Zwecken vorm C J Vogel Berlin Adlershof Städ
tiſche Sparkaſſe Regensburg 3 921 400 Mk einſchließlich der
Sparer reinigte Deutſche Nickel Werke Akt Geſ vorm
Weſtf Nickelwalzwert Fleitmann Witte und Co Mill Mk,

Milttäriſche Perfonalangelegenheiten
m Oberleutnant ſind befördert die Leutnant der Re

ſerde roſſer Altenburg Müller VBitterfeld ZumLeutnant der Reſerve ſind befördert die Vizefeldwebel Beck
Halle Lucht Stendal Rühlmann Sangerhauſen

Kuhlo Bernburg Lehnecke Stendal Ludenroth
Reile Weißenfels Hübner vHalle Henning Bern
burg Schulze Aſchersleben die Vizewachtmeiſter Bar
tels Deſſau Brandt Stendal Lindau Halle Zelle

Weißenfels

Eiſernes Kreuz
Auf dem weſtlichen Kriegsſchaurlatze wurde cand theol Erich

Rudloff in Anerkennung ſeiner treuen Arbeit beim Stabe
der 4 Erſatz Diviſion perſönlich durch Exzellenz von Werder das
Eiſerne Kreuz überreicht

Auszeichnung Das Verdienſtkreuz für Kriegshilfe iſt dem
bei der Halleſchen Maſchinenfabrik und Eiſengießerei angeſtellten
Kaufmann lter Hartmann verliehen worden

Beförderung Dr jur Walter Beck Sohn des Mälzerei
direktors R Beck hier wurde auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz
zum Leutnant d R befördert

TAd d

Der Tag mit 25 Stunden iſt in der Sonntagsplauderei
zu früh auf die Welt gekommen Da ſitzt nun der arme
Sonntagsplauderer inmitten eines Schwalls von Zuſchrifte
Anklagen Vorwürfen Was iſt denn geſchehen Der
Wochenchroniſt hat die Sommerzeit ſchon am Sonntag be
ginnen laſſen raufhin hatten viele Leſer nichts Eiligeres
zu tun als ihre Uhren am Sonntagmorgen um eine Stunde
vorzuſtellen wodurch die Zeit tatſächlich für viele aus den
Fugen ging wie es in der Sonntagsplauderei an warnen
den Beiſpielen geſchildert wurde Nun erlebten ſie am
eigenen Leibe was eine Stunde Unterſchied ausmacht
Herr beſchwert ſich daß er infolge des voreiligen Vor
rückens des Zeigers um eine Stunde zu früh den Dienſt
angetreten habe was ihm während ſeiner langjähr Dienſt
dauer noch nie paſſiert ſei Fräulein Y beklagt ſich
daß aus gleichem Grunde das Stelldichein nicht zum Klappen
kam was beinahe den Abbruch der Beziehungen zwiſchen
ihm und ihr zur Folge gehabt hätte zum Glück klärte

es ſich noch rechtzeitig auf daß an der Verfehlung weder

Tages erzählt man mir der Hund ſei tot aufgefunden Jch
geriet in den Verdacht ihn zu haben Obwohl ich
unſchuldig war wurde ich als Meuchelmörder verdächtigt

Ich beſuchte eines Abends mein vierjähriges Töchterchen
das mich unten im Park erwarrete ſah ſie aus der
Entfernung mit zwei unangenehmen Kindern
aber ſie ſah prß nicht Als ich meine Schritte beſchleunigte
ſah ich wie ſie ſich mit den Kindern entfernte Jch rief ſie
hörte nicht Jch lief und ſah ſie am Eingang eines Keillers
in den die Kinder ſie hinunterziehen wollten Sie leiſtete
Widerſtand aber die Kinder riſſen ſie an den Kleidern
Sie ſchrie jetzt hörte infolgedeſſen meine Rufe nicht Jch
wollte zu ihr eilen aber da trennte uns gerade ein Raſen
mit einem eiſernen Zaun den ich aus Furcht vor der Polizei
nicht zu betreten wagte Da ſtand ich und rief Schließlich
riß ſie ſich los ſah mich aber nicht

So ſchauderhaft kann es zugehen

Kleines Feuilleton
Die Frau im Sprichwort der Rationen

Daß das ſchwache Seſchlecht in den Sprichwörtern und
Redensarten der verſchiedenen Länder häufig nicht gerade mit
Galanterie behandelt wird dafür mögen folgende Beiſpiele ein

Zeugnis ablegen Der Spanier ſagte Die Frau und der
Mauleſel gehorchen beſſer wenn man ſie ſtreichelt als wern man
ſie zwingt Ein anderes ſpaniſches Sprichwort lautet Weiber
tränen ſind viel wert und koſten doch nur ſo wenig ein drittes

Der Fuchs weiß vieles noch mehr aber die Frau die liebt
Der Araber behandelt die Frau aber von oben herab Die
Schönheit des Mannes beruht auf ſeiner Seele die Seele der
Frau auf ihrer Schönheit Frage ſtets eine Frau um Rat
und tue ſodann was du ſelbſt für gut findeſt Der Hindu
erklärt Die Frau iſt wie der Schatten folge ihr ſo entflieht
ſie dir entfliehe ihr und ſie wird dir folgen Auch die Chineſen
ſind nicht beſonders ritterlich in ihren Ausſprüchen über die Frau
Die Zunge der Frau iſt ihre Waffe und die läßt ſie niemals

roſten Die Seele der Frau iſt aus Queckſilber und ihr Herz
aus Wachs Ebenſo beurteilen die Franzoſen die fälſchlicher
weiſe den Ruf haben das ritterlichſte Volk zu ſein die Frau in

er noch ſie ſondern der Sonntagsplauderer Schuld trage Se und Stelle Feuer entzündet und die Kartoffeln gebraten und
blieb das Aeußerſte en und der Sonntagsplauderer
weiß ſich frei von der laſtenden Schuld liebende Herzen ge
brochen zu haben Uebrigens vielleicht kann es ihn einn entlaſten daß er ſelbſt im Wahn der falſchen Zeit
e und unter dem Jrrtum gelitten hat und ſo ſei er

nun entſühnt Ueberdies iſt es noch immer glimpflicher
um eine Stunde früher als etne Stunde ſpäter auf dem
Plane zu erſcheinen

Auf die 6 Kriegsanlei
Sparkaſſe bis zum 14
Mark gezeichnet worden

Das Arbeitsperſonal der Firma Paul Göldner in Halle
zeichnete 5000 Mark Kriegsanleihe Die Veträge wurden dem

erſonal van der Firma zinsſos bis Ende dieſes Jahres vorge
reckt

Die Produktiv Genoſſenſchaft vereinigter
Sattlermeiſter in Halle zeichnete beim Bankhaus Paul
Schauſeil Co 5000 Kriegsanleihe

geStädtiſche Sparkaſſe Vom 1 bis 31 März d Js
e ſich der Verkehr wie folgt Beſtand der Einlagen am

Februar d Js 58 914 155,86 Mk gegen 56 937 480,12 Mk
im Vorjahre nzahlungen vom 1 bis 31 März 1917
2 607 7 gegen 2 350 483,44 Mk im Vorjahre Zu
ammen 61 522 005,47 Mk gegen 59 287 963,56 Mk im Vor
ahre Rückzahlungen vom 1 bis 31 März 1917 2 601 858,59

Mark gegen 5 233 180,30 Mk im Vorjahre Beſtand am
31 März d Js 58 920 146,88 Mk gegen 54 054 783,26 Mk
im Vorjahre

Die Erdmaſſen an den Pfeilern der alten abgebrochenen Ber
liner Brücke werden jetzt durch einen Dampfbagger beſeitigt

Ordensverleihungen Dem Geheimen Baurat 31
in Magdeburg iſt der Rote Adlerorden III Klaſſe mit Schleiſt
den Oberbahnaſſiſtenten a D Ehrhardt in Naumburg und
Zeller in Mühlhauſen i Th iſt das Verdienſtkreuz in Gold
verliehen worden

Patenterteilung
Paul Lorenz hier
zur kontiuieelichen
ertetlt worden

Für die Deutſche U Bootſpende ſind uns vom Juſtiz
beamtenſtammtiſch im Reſtaurant Würzburger 30 Mark zege
gangen

Kurzſchriſt Stolze Schrey Einen neuen Anfänger Unterricht
eröfnet der Stenographen Verein Stolze Schrey gegründet 1858
morgen Dienstag den 17 April abends 84 Uhr im Stadt
gymaſium Eingang Luiſenſtr ſiehe Jnſerat Damen und
Herren finden hier Gelegenheit ſich unter bewährter Leitung in
dem Syſtem auszubilden

Paulusgemeinde Nächſten Donnerstag den 19 April
abends pünktlich 49 Uhr findet im Kaiſerhof Reilſtraße
Männerabend des oberen Vezirks Paſtor v Broecker ſtatt
Paſtor v Broecker ſpricht über Chriſtentum Kirche und
Krieg Nachher freie Ausſprache über dieſes viele jetzt aufs
tieffte bewegende Thema änner auch von außerhalb des Be
zirks und der Gemeinde ſind willkommen

St Ulrichskirche Am Diestag den 17 April abends 6 Uhr
Kriegsbetſtunde Sup D Wächtler

Ein Kriegsabend findet Dienstag den 17 d abends
8 Uhr im Paulusgemeindehaus Hohenzollernſtraße 11 ſtatt ver
onſtaltet von Paſtor Bach und Haberland bei dem ein Bericht
über die Kriegslage gegeben und Lichtbilder aus Luthers Leben

ſind bei der ſtädtiſchen
pril in 4248 Poſten 11 235 100

Dem Kupferſchmied und Monteur Herrn

1 ah nd ApparatA X

mit begleitenden Gedichten und Lutherliedern geboten werden
ſollen Eintritt 10 Pfg

Verband deutſcher Kriegsveteranen Die Verſammlungen
des Verbandes finden während des Sommerhalbjahres wieder
regelmäßig an jedem zweiten Sonnabend des Monats abends
8 Uhr im Vereinslokal Kurze Gaſſe 1 M Borch ſtatt

Wem gehört die Strickleiter Am 13 April wurde in
einem Garten der Giebichenſteiner Straße eine geflochtene
Strickleiter mit 2 Eiſenhaken und 1 Leibgurt mit Sicherheits
leine verſteckt vorgefunden Da es nicht un wahrſcheinlich iſt
daß die Gegenſtände aus einer Straftat herrühren werden
diejenigen die Angaben über ihre Herkunft machen können
erſucht ihre Wahrnehmungen der S Drey
hauptſtr 6 Zimmer 20 zu machen Dort können die Gegen
ſtände auch beſichtigt werden

Einen böſen Streich haben eine größere Anzahl Knaben
an mehreren Tagen auf dem Hoppberge an der Oppiner
Straße verübt Sie haben bereits vorgekeimte dort geſteckte

können niemals verzeihen Die Frau lacht wenn ſie kann und
weint wenn ſie will Was der Satan ſelbſt nicht zuwege
bringt das vermag eine Frau Wer eine Frau ſchlägt iſt wie
einer der auf einen Mehlſack losdriſcht das Gute kommt heraus
und das Schlechte bleibt ſitzen Die guten Frauen liegen alle
ſamt auf dem Kirchhof

Friedrich der Grohe und der poetiſche Leutnant

Bei der r n Regiments im Jahre 1758alſo während der Zeit des Siebenfährigen Krieges wurde
Friedrich dem Großen allerlei von einem älteren Offizier
erzählt einem Leutnant Fülleborn der in ſeinen Muße
ſtunden den Pegaſus u beſteigen veg Als der Offizier
dem Könige vorgeſtellt wurde ſprach dieſer ihn daher mit
den Worten an Er iſt Dichter Jawohl Majeſtät

Nun gut dichte Er mir einmal ekwas vor So
gleich kam der Offizier dem königlichen Befehle mit folgenden
Verſen nach

Gott ſprach in ſeinem Zorn
zum armen Fülleborn

u ſollſt auf dieſer Erden
Nicht mehr als Leutnant werden

Dem Könige gefiel dieſe Schlagfertigkeit ſo grt daß er
gusrief Er iſt Hauptmann doch dichte Er weiterl Auch
diesmal kam Fülleborns Antwort ohne Zögern

Gottes Zorn hat ſich gewandt
Zum Hauptmann bin ich ernannt
Doch hätt ich Equipage
So hätt ich mehr Courage

Die ſoll Er auch haben fiel der König raſch ein aber
nun höre Er auf zu dichten

Erfolgreiche Reklame
Wie kommt es nur daß dein neuer Roman acht Auf

lagen erlebt hat H das war ſehr einfach Jch erließ
ein Heiratsgeſuch in dem ich bemerkte ich wünſche die Ben e en e S em as Bu ewie die friſchen Semmeln 9 wgensea l

gegeſſen Der durch die ermittelten Täter angerichtete Scha
den iſt ziemlich erheblich

Herrenloſe Rohre Am 12 April wurden in der Mo
zartſtraße 7 Stück 2 Meter lange Rohre aus imprägnierter
Papiermaſſe gefunden Da nicht ausgeſchloſſen iſt daß ſie aus
einem Diebſtahl herrühren wird der Eigentümer erſucht ſich
bei der Kriminalpolizei Dreyhauptſtr 6 Zimmer 20 zu mel
den Die Rohre können im 7 Polizeirevier in der Kloſter
ſtraße beſichtigt werden

Selbſtmordverſuch eines Jrren Ein h
Krankenpfleger ſtürzte ſich in Abweſenheit ſeiner Ehefrau
aus ſeiner im zweiten Stockwerk befindlichen Wohnung eines
Grundſtückes der Dölauer Straße auf den gepflaſterten Hof
hinab Er wurde mit ſchweren Verletzungen nach ſeiner Woh
nung gebracht

Wettervorherſage 17 April Zeitweiſe ſonnig meiſt aber
wolkig bis trüb mild bisweilen Regen 18 April Abwechſelndheiter und wolkig etwas kühler nur ſtrichweiſe etwas Regen

Theater Konzerte unö vVorträge
Jm Stadttheater findet heute Montag den 16 d M die 10

Aufführung von Beethovens Fidelio in dieſer Spielzeit ſtatt
Am Dienstag den 17 d M kommt Ariadne auf Naxos von
Richard Strauß zur Aufführung Am Mittwoch den 18 Die
Troerinnen des Euripides mit Anna Feldhammer vom Ber
liner Leſſing Theater als Gaſt

Eine neue Bühneneinrichtung der Mozartſchen Oper Coſi
en tutte von Leopöld Sachſe wird z Zt im Stadttheater vor
reitet Das Mozartſche rk erſcheint damit auf der ſtädti

ſchen Bühne überhaupt zum erſtenmal
Jn den 7T Lichtſpielen Alte Promenade 11 a erweckt das

Luſtſpiel Das Verlobungsauto ein freundliches Gedenken an
den vor kurzer Zeit verſtorbenen Walvemar Pſilander Die ganze
Friſche und Ratürlichkeit ſeines Spiels offenbart ſich hier wieder
welche Liebenswürdigkeit welche Eleganz er ſein eigen nannte

wie er ulles beherrſcht Neben Pſilander de r wie geſagt ganz
in ſeinem Fahrwaſſer iſt ſorgen der dicke Skribelt als Strumpf
e Krüpfgans und ſeine Ehehälfte Ottilie für nun
ländige Seiterbeit

Die T Lichtſpiele Seipezigerſtraße 83 bieteg einen luſtigen
Knoppchen Film Knoppchen gibt einen Profeſſor der zwar ein
Euch über Weſen Bedeutung und Funktion des menſchlichen
Gedächtniſſes geſchrieben hat der aber in der nächſten Minute
chon vergeſſen hat was er in der Minute vorher tat Seine
ergeßlichkeit bringt ihn in eine Damenbadeanſtalt und was er

dort vollführt zu einer Verlobung und endlich zur Ehe was er
am Hochzeitstage und nach dem Feſtmahle alles vergist das muß
man ſehen Knoppchen iſt wieder auch in ſeinem Humor kugel
rund

Aus dem Reichshof ſchreibt man uns Die guten Erfolge der
vorangegangenen Sonntagskonzerte wurden durch das geſtrige
letzte Konzert der Winterſpielzeit entſchieden noch überboten Für
dieſen Abend war die Kapelle des Erſatz Bat Landw Jnf Regt
86 unter Leitung des Herrn Feldwebel Beyer verpflichtet worden
deren Vorträge angenehm durch die Darbietungen der beliebten
Opernſängerin Anni Kühns unterbrochen wurden Die ſinnreich
zuſammengeſtellte Muſikfolge erreichte ihren Höhepunkt in dem
ron Hennig komponierten und dirigierten und von Frl Kühns
mit großem Schwung vorgetragenen Konzertwalzer Bedauer
licherweiſe ſchließt der Reichshof während der Sommermonate
ſeine Räume ſo daß dieſe ſo eingeführten und beliebten Konzerte
nunmehr ausfallen Jedoch hören wir daß den verſchiedentlich
geäußerten Wünſchen inſofern Rechnung getragen werden ſoll
als dieſe Darbietungen nach Wiedereröffnung in erweitertem
Maße ſtattfinden werden

Schöffengericht

Halle 14 April
Duldung von Glücksſpielen

Well er in ſeiner Wirtſchaft Glücksſpiele geduldet hatte
mußte ſich der Schankwirt G vor dem Schöffengericht verant
worten Weil dabei gleichzeitig die Polizeiſtunde überſchritten
und das Branntweinverbot übertreten wurde iſt ſein Lokal jetzt
geſchloſſen Der Schankwirt gab unumwunden zu daß es ſich um
ein Glücksſpiel das man Tippen nannte und was ſonſt mit

Meine Tante Deine Tante bezeichnet werde gehandelt habe
An dem Spiel beteiligten ſich Pferdehändler ein Kaufmann und
ein Fleiſchermeiſter Es wurden Umſätze bis zu 50 Mark erzielt

Die Sitzungen dauerten bis nach Mitternacht Dabei wurde
Wein und Sekt getrunken Das Gericht verurteilte den An
geklagten zu 150 Mark Geldſtrafe und berückſichtigte ſtrafver
ſchärfend die jetzige Zeit Man dürfe nicht in dieſen Tagen ſeiner

Spielleidenſchaft huldigen und dazu ſein Lokal hergeben

Andere Maſchinen geliefert
Der Jngenieur A hatte für ſeinen im Felde befindlichen

Sohn verſchiedene Maſchinen zu verkaufen Auf eine Anzeige
erſchien ein Vertreter der Bitterfelder Baggerwerke der eine
Bohrmaſchine und einen Amboß nebſt einigen anderen Maſchinen
teilen kaufte A will damals erklärt haben daß es ſich um zwei
ähnliche Gegenſtände handle wie die die er dem Vertreter zeigte
Die gezeigten Maſchinen ſeien unveräußerlich geweſen Er fandte
nämlich den Werken dann einen Amboß und eine Bohrmaſchine
aus Fürſtenwalde die beide bedeutend weniger wert waren Der
Tauſch wurde ſofort gemerkt und Einſpruch erhoben Weil ſich
A jedoch nicht rührte wurde Anzeige erſtattet und A mußte ſich
jetzt wegen Betruges verantworten Er will ſich nicht ſchuldig
gemacht haben wird jedoch von den Zeugen widerlegt Tatſäch
lich ſcheint A die gezeigten Maſchinen zu billig angeboten zu
haben und er hat nachträglich vielleicht daran gedacht durch andere
Maſchinen das Verſehen zu korrigieren Amtsanwalt und Ge
richt nahmen deshalb nur verſuchten Betrug an und verurteilten
den Angeklagten zu 100 Mark Geldſtrafe

Strafkammer
Mundraub und Betrug

Ein l jähriger Schulknabe aus Schkeuditz hatte das Geld
zum Brotholen vernaſcht und verlangte dann vom Bäcker ein
Brot Als ihm dieſes gegeben wurde bat er noch um Brötchen
Als der Bäcker ſich umwendete um dieſe zu holen verſchwand er
mit dem Brot Ein anderes Mal nahm er einem anderen Knaben
ein Brot e Das Schkeuditzer Schöffengericht verruteilte ihn
dann wegen Betrugs und Mundraubs zu einer Woche Gefängnis
und drei Tagen Haft Der Vater legte Berufung ein zog dieſe
jedoch vor der Strafkammer zurück

Diebſtahl an ſeinem Meiſter
Der 20jährige Bäckergeſelle Engelhard hatte als ſen

Meiſter verreiſt war ſich Zugang zu der Wohnung verſchafft und
hier gewaltſam einen Schrank erbrochen aus dem er eine Kaſſette
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Das Geld verbrauchte er für Uhr mit
en Dingen Als er verhaftet wurde fand man
bei ihm r er einen Kuchen ge

Er wurde wegen der beiden Diebſtähle von der Straf
kammer zu zehn Monaten Gefängnis verurteilt

Provinzial Nachrichten
Entwichen

Torgau 15 April Jn der heutigen Nacht ſind aus dem
Offiziersgefangenenlager Fort Zinna drei ruſſiſche
entwichen u zw 1 der General 1,63 mblondes zum Teil ſeart ergrautes Haar und grauen

Schrapn am linken Bein fpricht etwas
deutſch 2 der Leutnant Kiſſileff 1,70 mm groß ſchwarzes dün
nes Haar 3 der Leutnant rakin 1,78 mm groß gkleiner dunkler Schnurrbart ſpricht etwas deut

WMerſeburg 16 April Jnfolge der Teuerungs
zukagen haben die Jnnung der Baugewerke des Kreiſes und

der Arbei erbe von Merfeburgtoeberverband das Bangewerb
und Umgegend die Tagelohnſätze für Vauarbeiten erhöht

Querfurt 16 Apel Silfe für unſere Land
wirtſchaft Der Kgl des Kreiſes Querfurt weiſt
darauf hin daß alle Kriegerfrauen die nach ihren häuslichen
Verhältniſſen abkömmlich ſind und Krperkfich zu arbeiten ver
mögen die haben ſich zu betütigen und ſich ohne Zögern
der L t sur gung zu Fellen Bei Kriegerfrauen
die ohne ausreichende nde die Arbeitaufnahme verweigern
müſſe angenommen werden daß ſie es nicht nötig haben es werde

r mit Recht die Familiennnterſtütung entzogen werden
en

n Weißegfels 16 April Jn Gefangenſchaft ge
ſtorben Rektor Otto Mickſſch von hier der zu Kriegsbeginn

We ins Heer t h u en W tgen vor n enheſpital zu
5 Jeril Noch eine Fauordohlgeſchichto hieſige Sauerkoh kkant R war in der

Lage etwa 100 Zentner Sauerkohl abeugeben und gern Hätte
die Stadt dieſen Kohl gensmmen um die Bürger und die Volks
küche mit der ſchmackhaften Ware zu verſorgen r
zum Höchſtpreis von 16 Pfg obwohl die Stadt eigentlich nur 14
Pfg zu zahlen brauchte Aber es gibt eine Reichsſauerkrautſteln
in Berlin die erſt angegangen werden mußte Da hieß es Nichts
da wenn ihr in Eisleben Sauerkohl haben wollt kriegt ihr
welchen von uns und zwar holländiſchen das Pfund zu 25 Pfg
aber von 14 Pfg könnte keine Rede ſein Der Eisleber Kohl iſt
nun auch glücklich zur Hälfte nach Altenburg und zur Hälfte nach
Berlin gegangen Wir Eisleber eſſen derweil Kohlrüben Sauer

b eine Neuheit die uns der Magiſtrat als Erfatz fabrizieren
äßt

Naumburg 16 April Goldenes Militärjubi
läum Generalmajor Clemens von Bernuth feierte am Sonn
abend ſein 50jähriges Militäriubiläum

Naumburg 16 April Topfmarkt Wie in Friedens
zeiten ſind die Budenreihen auf dem Marktplatz Holzplatz Vogel
wieſe Steinweg und Domplatz aufgeſchlagen Langjiährige Markt
beſucher haben ſich wieder eingeſtellt und werden 50 alter Kund
ſchaft aufgefucht

4f Sondershauſen 16 April Eierpreiſe Nach einerBekanntmachung der Landesverteilungsſtelle für Eier beträgt der
Höchſtpreis für friſche Hühnereier bei dem Verkauf durch den Er
zeuger vom 15 April ab 20 Pfg für das Stück Bei dem Verkauf
durch die Handel und Gewerbetreibenden und durch die Sammel
ſtellen der Gemeinden ſowie hei dem unmittelbaren Verkauf der
Erzeuger an die Kommunalverbände erhöht ſich der Höchſtpreis
um 2 Pfg für das Stück Die Kommunalverbände ſind berechtigt
ſoweit ihnen durch die Abgabe oder den Verſand der Eier Koſten
entſtehen dieſe mit einem Zuſchlag bis zu 3 Pfg für das Stück
zu berechnen

X Vom Harz 16 April Die bekannte ſoziale
Schriftſtellerin und Kämpferin i der Frauen
frage Frau Eliſabeth Gnauck Kühne iſt in Blankenburgim 68 Lebensjahre einer Lungenentzündung erlegen Sie iſt als
Schriftſtellerin auf dem Gebiet der ſozialen Frauenbewegung
hervorragend tätig geweſen und hat ſich auch in der erzählenden
Literatur einen Namen zu machen verſtanden ſo durch ihren
hiſtoriſchen Roman Williram

z Dommitzſch 14 April HSochwaſſer Wie ſchon oft
um dieſe Jahreszeit iſt der Elbſtrom auch jetzt wieder infolge der
außergewöhnlichen ſtarken Zuflüſſe im Böhmerlande Tauwäſſer
aus dem Lande der ſchwarzen Berge aus den Ufern getreten
und fällt mit ſeinen gelblich ſchmutigen Fluten die eilend in
ſtarkem Strom rauſchend and gurgelnd ugabläſſig zu Tal fließen
ſich ſchiebend und ſtoßend die weiten Flächen zwiſchen den Elb
teichen Viele Tauſende von Morgen Wieſen und Aecker ſind
unter Weoſſer geietzt zum Vorteil der erſteren und zum Schaden
der Letzteren Für die Wieſen bedeutet die Ueberſchwemmung
eine wertvolle Düngung Dagegen leiden die überſchwemmten
Aecker erheblich inſofern als die Ackerkrume zuſammengeſchwemmt
und un verhältnismäßig feſt wird es gehen dabei auch wertvolle
Düngerſtoffe durch Auslaugen und verſickern in den Untergrund
verloren Die gut durch den Winter gekommenen Wintecrſaaten
dieſer Aecker ſtehen nun ſeit vorigem Herbſt bereits zum zweiten
Male unter Stauwaſſer welches durch die Elbdeichſohlen dringt
ſo daß manches Saatackerſtück ausgebeſfert werden muß nach Ab
lauf des Stauwaſſers Während Weizenſaaten fich weniger emp
findlich gegen Ueberſchwemmungen im Frühjahr zeigen nament
lich bei dem jetzigen kalten Wetter leiden Roggenſaaten um
ſo mehr derert daß oftmals die Wurzelſtöcke auf ganzen Flächen
von Fäulnis ergriffen werden und zu Grunde gehen Die Früh
jchrsbeſtellung nimmt einen befriedigenden Fortgrag Die Ve
getation iſt m weit zurück Wärmere Nächte und ein warmer
Regen täten

Nagdeburg 14 April Zur Verſicherung der
ſtädtiſchen Angeſtellten Ein eigenarfiges lem
beſchäftigt augenblicklich die ſtädtifche Verwaltung in Magdebursg
Durch Einführung der Angeſtellten Perſicherung ſind die ſtäd
tiſchen Angeſtellten auf Kündigung verſicherungsvpflichtig das iſt
a länger der Fall Die Vorlage über die Erledigung der
ngelegenheit blieb aber einige Jahre r Jetztmacht die nacheugahlende Summe bereits mehr als 200 000 Mk

aus Der n will nun die Angeſtellten ſo ſeellen daß ſie
in der Regel Anſpruch auf Hinterbliebenenverſorgung haben
und nur bei ganz wichtigen Gründen gekündigt werden können
ob ſolch ein Grund vorliegt ſoll der Städeetag entſcheiden damit
würden die Angeſtellten den Beamten ähnlich geſtellt Die Ver
r entfiele vann Ein Teil der Stadtverordneten
ſt über die n zu der Vorlage nicht klar geworden

Man wird auf die Entſcheidung geſpannt ſein därfen

Gera 16 April Ver Jn Dresden vorder Begründer des Gerger es Oberländer See
Verſtorbene hat der Stadt Gera ein Gru an der Leivgigor
Straße vormacht das einen Wert von 49 Mark beſttt

e
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Vermiſchtes
Verfehlungen Kölner Bäckermeiſter Jn der Generalver

ſammlung der Kölner Bäckerzwangsinnung teilte der Obermeiſter
mit daß die Verfehlungen der Bäckermeiſter gegen Lebensmittel
verordnungen derart zugenommen haben daß ein Drittel
aller Kölner Bäckereien mit dem Strafrichter
in Konflikt geraten ſei Kürzlich wurden in Köln allein
nicht weniger als 68 Bäckereien durch die Behörde geſchloſſen
Es ſei beſchämend wie mancher Kölner Bäcker mit dem ihm von
der Stadt gelieferten Mehl umgegangen ſei Auf den Kopf der
Bevölkerung gelangen nur 1500 Gramm Brot pro Woche zur
Verteilung in anderen Städten wie in dem benachbarten Bonn
können noch vier Pfund wöchentlich pro Kopf abgegeben werden

Der letzte fahrende Ritter Jm Alter von 67 Jahren iſt wie
aus Göttingen berichtet wird auf dem Gute ſeiner Väter Hans
von Hattorf Herr auf Verlichauſen Negenborn und Wulften
als letzter ſeines Stammes geſtorben Der Verſtorbene führte
den Titel Königlich montenegriniſcher Kapitän a D mit Fug
und Recht denn er war der erſte und einzige der vom König
der Berge zu dieſem Range ernannt wurde Und das kam ſo
Mit 20 Jahren war Hans von Hattorf der am 25 Mai in Stade
als Sohn des Kgl Hannoverſchen Majors Borries von Hattorf
geboren wurde in den Krieg gegen Frankreich gezogen Er
zeichnete ſich bei mehreren ſchweren Gefechten ſo hervorragend
aus daß er mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet wurde Aber
das ſtille Garniſonleben behagte ihm nicht Nach mannigfachen
Reiſen gahm er als 1876 der türkiſch montenegriniſche Kriegausbrach ſeinen Abſchied und trat in Dienſte des damaligen Für
ſten Nikolaus von Montenegro und in die erſt in Bildung be
griffene montenegriniſche Armee ein Dabei wollte der Zufall
daß er eine überaus wichtige Angriffsbewegung der Türken er
kundete Nachdem dieſer Streich der ebenſogut anders auslaufen
konnte den jungen Hattorf berühmt gemacht wurde er ſofort
zrm Kapitän des montenegzriniſche Heeres ernannt und in den
Generalſtab verſetzt außerdem der unmittelbaren Umgebung des
Fürſten beigegeben Jn dieſer neuen Eigenſchaft leitete er in
der Hauptſache die Schlacht bei Medung wo er mit eigener Hand
eine türkiſche Fahne erbeutete Später unternahm er noch viele
Weltreiſen Jn Aſien war er einer der erſten Europäer der ſich
in Afghaniſtan bis ins Jnnere wagte Von Afghaniſtan durch
reiſte Hattorf China und Vochara Später nahm er an einer
Expedition zur Erſorſchung des r in Braſilien
teil Hier war er der einzige deſſen Geſundheit dem fieber
geſchwängerten Klima zu trotzen vermochte Jn Rordamerika
vnd Mexiko machte er nachdem er dieſe Länder durchſreift hatte

mit und kehrte ſchließlich 1900 wieder in die Heimat

Der amerikaniſche Pulverkönig Zu den vielen ungekrönten
Königen Amerikas den Petroleum Kupfer Eiſenbahn und
Schweinefleiſchkönigen iſt jezt noch ein Pulverkönig hinzuge
kommen Er heißt Pierre Samuel du Pont und iſt ein Mann
von 44 Jahren Anders als die übrigen Könige von Amerika
iſt er kein Emporkömmling ſondern Nachfahre eines alten Ge
ſchlechtes von Pulverfabrikanten das ſeit über einem Jahrhun
dert Schießpulver herſtellt Vor Kriegsbeginn warf das Geſchäft
pur einen Jahresgewinn von 5 bis 6 Millionen Dollars abIn unglaublich kurzer Zeit ſchwoll dann die Herſtellung von

Sprengſtoffen durch dieſes Pulverwerk ganz gewaltig an an
Stelle der fünftauſenddreihundert Arbeiter waren bald zehn
tauſend zwanzigtauſend ſechzigtanſend tätig in größter Eilewurden Neubauten errichtet u a wurde innerhalb eines Viertel
jehres eine Baratkenſtadt für zwanzigtauſend neue Arbeiter ge
ber n und der Verdienſt des Werkes verzehsfachte ſich ſo daß

r Puloerkönig rund 60 Millionen Dollars Gewinn im Jahre
einſtreichen konnte Die Fabrikanlage R gegenwärtig r

t

der Vereinigten Staaten durchaus ebenblrtig zu ſein jedenfalls
hat er ſeine Hand auf andere Munitionsfabriken gelegt und die
Vereinigten Staaten haben jetzt einen neuen Truſt auf dem Halſe
der keinen Nebenbuhler aufkommen läßt

handel Gewerbe und verkehr
Gelſenkirchener Bergwerks G

Die Generalverſammlung in der 82 796 410 Mk vertreten
waren genehmigte den Abſchluß für 1916 und erteilte die Ent
laſtung Die auf 12 Prozent feſtgeſetzte Dividende iſt vom 16
d M ab zahlbar Auf die Anfrage eignes Aktionärs führte Ge
neraldireltor Geh Kommerzienrat Emil Kirdorf hinſichtlichder Ausſichten für das laufende Jahr aus daß die Erſchwerniſſe
im Bergwerks und Hüttenbetriebe die ſich bereits im letzten
Virtel des abgelaufenen Geſchäftsjahres ſehr zugeſpittt hatten
in den erſten beiden Monaten des neuen Jahres eine Verſtärkung
erfahren haben Es haben infolge der Verkehrsſtockung die auf
Verſand und Förderung außerordentlich ungünſtig einwirkte un
ter Erledigung von Zrierſ ine große Mengen auf Lager ge
rommen werden müſſen e Geſtehungskoſten ſind dadurch wei
ter ſehr erheblich geſtiegen Jnfolge der Ernährungsfrage iſt
mit einer weiteren Steigerung der Löhne zu rochnen ſo daß der
Kehleninduſtrie des weſtfäliſchen Reviers unbedingt eine Preis
erhöhung zugebilligt werden müſſe wenn ſie allen an ſie ge
e Anforderungen gerecht werde ſoll m März iſt eine
eſſerung der Verkehrsverhältniſſe eingetreten und es ſei zu

toffen daß die Schiffahrt demnächſt wieder in vollem Umfange
aufgenommen werden kann Es werde ſich dann eine namhafte
Beſſerung des Verſandes vollziehen und den Vedürfniſſen der
Eiſen und Stahlinduſtrie die auf die Lieferung von Kohle ange
wieſen iſt entſprochen werden können Was die Eiſen und Stahl
orzeugung der Geſellſchaft anlange ſo hatte man hier zwar hin
fichtlich der Arbeiter mit den gleichen Schwierigkeiten wie im
Bergbau zu kämpfen doch lägen die Verhältniſſe inſofern gün
ſtiger als dort wo die Zufuhren fahlten die Voſtände berange
zogen werden konnten Erführen die Arbeiterverhältniſſe keine
Verſchlechterung ſo daß die Geſellſchaft allen Anforderungen für
mittel und unmitelbaren Heeresbedarf entſprechen könne und
halte die Pahſerung der ag o dürfe mit einerre des Vosrtodes und einem be kehren

rgohnis gesechnot worden

Abſchlüſſe thüringiſchor Porzellnunfabetkon We uns aus Auf
ſtchtsratskreſen mitgeteilt wird bleiben die Porzellanfabrik
Kahle re Kloſter Veilsdorf und Porzellanfabrik Rauenſtein die ihre Generalverſammlung am 4 bezw
5 Mai abhalten wieder dividendenlos

Deutſche Gasglühlicht Geſellſchaft Aner in Berlin Die
ciußerordentliche Generalverſammlung genehmigte einſtimmig den
Verwaltungsantrag auf Zulaſſung der Umwandlung jeder fünf
ten Stammaktie in eine Stammaktie Lit C die während der
Geſchäftsjahre 1916/17 bis 1925/26 bei der Dividenden
ausſchüttung und einer etwaigen Liquidation den übrigen Stamm

agktien Vorzugsrechte einräumt gegen Zahlung eines Betrages
ron 5900 Mk aus der Rücklage zwecks Einziehung von Vor
zugsaktien bezw zur Verfügung ünftiger Generalverſamm
lungen und den Vortrag der Bilans des Geſchäftszjahres
1915/16 Wie ſeitens des Vorſtandes bemerkt wurde beruht die
Transaktion auf dem Prinzip der Freiwilligkeit Hieraus ergibt
ſich daß ein Verkauf von Abſtempelungsrechten ſeitens der Ge
ſellſchaft für die ſäumigen Aktionäre nicht erfolgen wird Dafür
wird aber dem Recht derjenigen Aktionäre die durch den Kriegs
zuſtand an der Ausübung ihrer Rechte behindert ſind auch noch
rechträglich weitgehendſt Rechnung getragen werden Die
Transaktion ſelbſt über deren Reuheit im Aktienweſen natur
gemäß auch die Verwaltung ſich klar iſt ſtellt einen ompromiß
dar einerſeits zwiſchen dem Wunſch der Aktionäre ihnen die
nach Bilanz verfügbaren harre früherer Jahre zukommen
zu laſſen andererſeits dem Wunſch der Verwaltung bei etwaigem
Eintritt ſchlechterer Zeiten der Geſellſchaft die Aufrechterhal
tung eines Dividendenſatzes von 25 Prozent auf die alten Stamm
aktien zu erleichtern Auf Anfrage teilte die Verwaltung noch
mit daß ſie die Gelder ſo ſchnell ausſchütten werde daß die
jenigen Aktionäre die Kriegsanleihe zeichnen wollen dies noch
ausführen könnten Die Lit Aktien werden an event ſpä
teren Sonderausſchüttungen die ohne beſondere Gegenleiſtung
erfolgt ebenſo teilnehmen wie die Aktien Lit A Was die ſpätere
Lieferbarkeit der Lit Aktien ag der Börſe betrifft ſo ſteht die
Verwaltung auf dem Standpunkte daßs da ſämtliche 9 900 000
Mk Stammaktien der Geſellſchaft bereits zugelaſſen ſind und die

Aktien nach wie vor Stammaktien bleiben die Zulaſſungs
ſtelle eine differenzale Behandlung der Aktien nicht vornehmen
wird Falls jedoch Schwierigkeiten gemacht werden ſollten ſo
wird die Geſellſchaft dahin wirken daß die O Aktien in den
Börſenhandel kommen werdenS D Riedel Akt Geſ Chemiſche Fabrik Der Aufſichtsrat
beſchloß die Verteilung einer Dividende von wieder 48 Prosent
für die Vorzugsakt en und 12 Prozent i V 10 für die Stamm
oktien ſowie für dieſe eine Sonderausſchüttung von 6 Prozent
vorzuſchlagen Die Abſchreibungen werden als reichlich bezeich
net ebenſo die Rückſtellungen für den Uebergang zur Friedens
wirtſchaft

Ertzöhung der Glaspreiſe Zufolge der anhaltend ſteigenden
Geſtehungskoſten haben e deutſchen Tafelglashütten die
im Februar feſtgeſetzten Preiſe für alle Fenſterglasſorten um 20
Prozent erhöht Die bisherigen Rotierungen ſind aufgehoben

Heinrich Lapp Akt Geſ für Tiefbohrungen in Aſchersleben
Tie Generalverſammlung genehmigte den dividendenloſen Ab
ſchluß nach dem ſich der vorzährige Verluſt von 59 516 auf 49,645
Mark verringert Wie die Verwaltung auf Anfrage mitteilte
ſei der gegenwärtige Auftragsbeſtand befriedigend der dem Un
ternehmen Beſchäftigung noch auf längere Zeit ſichere und ein
günſtiges Ergebnis erwarten laſſe Bei frühzeitigem Friedens
ſchluß würde ſich das laufende Geſchäftsjahr ganz beſonders aus
ſichtsreich geſtalten

Dürener Metallwerke Akt Seſ in Düren Rbld Der Auf
ſichtsrat die Verteilung einer Dividende von 25 Prozent
i V 20 Proxent V vorzuſchlagen

Act Geſ für Federſtahl Induſtrie vorm A Hirſch Co in
Ca Der Aufſichtsrat h der Generalverſammlung vor
zuſchlagen von dem nach den üblichen Abſchreibungen i V 112 825
und Stellung einer Sonderrücklage von wieder 300 000 Mk

wie im Vorjahre für Haſfa Werke G m b S verbleibenden
Reingewinn von 752 301 508 742 Mk für die Kriegsgewinn
ſteuer Rücklage 150 0c0 100 000 zu verwenden einer neu
zu er Sonderrücklage 100 000 Mk zuzuweiſen eine Di
vidende von 8 5 Prozent zu verteilen und 114 703 143 975

Mk auf r vorzutragen u z inDresden m ichen r 1816 erzielte das Unter
x a renkontso einen von 607 680 740 147

de

Bei Abſchreibungen ven 298 827 181 671 Mt ergab
ein Reingewinn von 43 302 220 794 von dem u a 14

134 794 Mk auf neue Rechaunz vorgetragen werden ſollen
Eine Dividende kommt nicht zur An tung gegen 2 t
in Roriahre Die Ausſichten für da Jahr laſſen ſich
auf Grund der en Vorhältniſſe nicht len Ver
lanferpreiſe ſtuddaß e ans 60 einzelnen Fabriken beſteht undverſ g täsl e volle Ritiſon Dollars Munition Der

nene König nt als Geſchäftsmann den übrigen Königen

Mittoldeutsche Privat Bank
l ig Deuntichland als in Oekterreich aufreGErgengungemögkichkeit ab
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Amkliche Srkannlmachnngen

Bekanntmachung
e rund der u vom Oktober 1916 R G

rd angeordneth halte n der Siede Zelle haben bis 19 d Nie
dem Stadt Ernährungsamte eine Anzeige zu erſtatten in
welcher folgende Angaben zu machen ſind
1 Zahl der vorhandenen Kühe5 wieviel davon ſind M he d wieviel Anſpannkühe
2 Wieviel Milchkühe einſchließlich der trocken ſtehenden

ſind an Mokkereien angeſchloſſen und zwar an welche
Molkerei

3 ger n die Zahl der Haushaltangehörigen des
rs

4 Wie groß iſt die Zahl der Wirtſchaftsangehörigen des
Kuhhalters

II Die Unterlaſſung der Anzeige ſowie wiſſentlich oder fahr
läſſig unrichtige Angaben in der Anzeige werden nach S 14
der obengenannten Bekanntmachung mit Gefäagnis bis
zu einem Jahr und mit Gel e bis zu 10 008 Mark oder
mit einer dieſer Strafen geahndet

III Dieſe Verordnung tritt mit der Bekanntmachung in Wirk
ſamkeit

Salle den 12 April Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Dieienigen Jnhaber von Kleinhandelsgeſchäften welche Kun
denliſten eingereicht haben werden aufgefordert Dienstag den
17 Mittwoch den 18 und Donnerstag den 19 April 1917 bai
den von ihnen gewählten Großfizmen den in dieſer Woche zuin
Verkauf gelangenden Grieß abzuholen

Bekanntmachung über Regelung des Verkaufs erfolgt ſpäter
Halle den 16 April 1917

Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die öffentlichen unentgeltlichen SchutzpockenJmpfungen

finden in dieſem Jahre ſtattin Halle Cröllwitz am Honeroteg den 3 Mai nach
mittags 4 Uhr im Schulgebäude Schulberg 19

in HalleTrotha am Rontag den 7 Mai und Montag
den 3 September nachmittags 4 Uhe im Schulgebäude
Petersbergſtraße 90

in Halle Giebichenſtein im Monat Nai an jedem Frei
tag ſowie Freitag den 7 und 14 September nachmitt
4 Uhr in der Turnhalle der OberRealſchule Staudeſtraße 1

in der Altſtadt in den Monaten Mai Juni und Se
tember jeden Dienstag nachmittags 4 Uhr in der Turnhalle
der ule Torftraße 13/14 ſowie jeden Mittwoch nach
mittags 4 Uhr in der Turnhalle der Martinſchule Char
lottenſtraße 15
Jrn den Monaten Juli und Auguſt werden öffentliche

Jmpfungen nicht vorge nommen
Der Jmpfung ſind die Kinder zu unterziehen die im
Jahre 1916 oder früher V ſind und bisher überhaupt
nicht oder zum erſten und zweiten Male erfolglos geimpft

u find oder krankheitshalber nicht geimpft werden
nnten

Bei Vorſtellung eines jeden Jmpflings iſt dem Jmpfarzt
ein Zettel zu übergeben auf dem der Name des Kindes
Ort Jahr und Tag ſeiner Geburt ſowie Rame Stand und
Wohnung des Vaters Pflegevaters oder Vormundes
nötigenfalls auch der Mutter oder Pflegemutter richtig und
deutlich verzeichnet ſind

Aus einem Hauſe in dem an nde Krankheiten wie
Scharlach Mafern Diphtherie Croup Keuchhuſten Fleck
typhus roſenartige Entzündungen oder die natürlichen
Pocken herrſchen dürfen die Impflinge in keinem Falle
in den Jmpfraum gebracht werden

Die Kinder müſſen zum Jmpftermin mit reingewaſchenem
Körper und reinen Kleidern namentlich mit reinem
leinenen Hemd gebracht werden

Nach dem Jmpfen iſt auf möglichſte Reinhaltung der
Jmpflinge zu ſehen

Jeder Jmpfling muß 7 Tage nach der gung an demauf die Jmpfun Ploenden leichnamigen ntage zu
der feſtgeſetzten Zeit an cher telle zur Nachſchau vor

geſtellt werden widrigenfalls die Jmpfung als ungeſchehen
angeſehen wird und ein Impfſchein nicht erteilt werden kann
Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erheblicher
Erkrankung oder weil in dem Hauſe eine anſteckende Krank
Zeit herrſcht nicht in den Jmpfraum gebracht werden können
J haben die Eltern oder deren Stellvertreter dem Jmpfarzte

äteſtens am Tage der Rachſchau Anzeige zu erſtatten
Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im

Kaufenden Jahre impfpflichtigen Kinder werden unter Hin
weis auf die im S 14 A 2 des r e vom3 April 1874 angedrohten Strafen bis zu 50 oder drei
L Haft aufgefordert mit ihren Kindern oder Pfleg
nungen zu den 2 und n zu erſcheinen

eder die Zurü ung durch J ugniſſe die derPolizeiverwaltung w r immer 18 vorzulegen ſind nachzuweiſen Jſt ein mpfpflichtiger auf Grund
ärztlichen Zeugniſſes von der Jmpfung zweimal befreit
worden ſo kann fernere Zur Uung nur durch den
Impfarzt erfolgen

Eltern die ihre Kinder nicht im öffentlichen Termin
impfen laſſen ſind verpflichtet die Jmpfſcheine der vor
genannten Dienſtſtelle nach erfolgter chau vorzulegen

Halle den 12 April 1017
Die Polizeiverwaltung

Vekanntmachnung
Jn der Zeit von 1 bis 81 M 1017 ſtud die vachtehend

axfgeführten Gegenſtände in den Wagen der ſtädt Straßenbahn
zefunden worden 1 Mutemonnaies mit J s Schlüſſel 2 Baar Handſchuhe 1ne 1 Kragenſchoner 1 L mit r 1 wol
nes Tuch 1 Pappe 1 Klemmer Futteralaus

1 Korſett 1 Brieftaſche 1 stuchta 1 Pelskragen 8 Kon
ſirmationsKarten 2 Taſchentücher 1 tel mit Schuhen

13 Regenſchirme 2 Spatierſtsde

e e SeZu etragen worden Die
Probura

Proviſtonsreiſender
Herr oder Dame oder tüchtiger

Plazagent
z von Geſchäſten Fabrikveir

utterzwecken iſt unterſagte Jn dringenden

g bish Tätigkeit u Erfolgen unt
A O 367 a R Mosse Magdeburg
ccnnnncccennnnnnnnerrrrrreeeesr7o72 W

treides ſowie die Friſt für die

Tüchtiger

Packerder Baklen und Kiſten zu nach S 2 Abſatz 2 erteilt iſt
packen verſteht S unſeren
Buchverlag geſucht Vorzu
ſtellen mit Zeugniſſen
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Jm Verlag von Otto Hendel in Halle
erſchien

Die Neue Türkei
und ihre Führer

Dr Alfred Noſſig
Groß Okenv Mit 14 ganzſeitigen Bildniſſen

Preis 3 Mark
Das iſt das zeitgemäßeſte Werk über

die verbündete Türkei

Der bekannte Berfafſer deſſen Kompetenz auf dem Bebiete volks
winrſſchafthcher kolsniſatoriſcher und politiſcher Fragen anerkannt iſt hat
die Verhältniſſe der Tirkei an Ort und Stelle gründlich erforſcht und
verbleibt in whheren perſönlichen Vegziehnngen zu den führenden jung
türkiſchen Hreiten Setn Buch bietet eine lehereiche zuſammenfaſſende
Ueberſicht Aber alle Reformboßrebungen aus denen ſich der Prozeß der
Wiedergeburt der Türkei zuſammenſetzt und gleichzeing eine Charakte
riſtik der hervorragendſten heute maßgebenden wärhkiſchen Staatsmänner

Einen beſonderen Schmuck des Werkes bilden die zahlreichen vor
züglich reproduzierten Bildniſſe die die leitenden Stagatsmänner der
Drkei mit ihren eigenhändigen Unterſchriften verſehen haben

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

Eine erdentliche

T
er den Kinderhort un Keghen u
Reixnigen gefucht S liche Angebote
mit Lohnforderungen enGeneindecit Biſgdorf

Brüderſtraße 10 II

Jxnenklsſett mit reichlichem Zubehör für
850 46 1 16 zu vermieten Näheres
i bei Böshfe oder Reilſtr 39 im

v

Frläriehstrasse 12

Be u Räh verm I

Knabev r lerVeeſenerſtr v8

Suchen Sie

einen Lehrling
einen Gehilfen

Wir fordern die betr Eigentümer auf ihre Anſprüche inner
halb einer vom Tage dieſer Bekanntmachung an laufenden Friſt
von 14 Tagen bei unſerer Kaſſenſtelle Rord Seebenerſtr 62
geltend zu ma Ablauf dieſer Friſt gelangen die Fund
chen zur Verſteigerung Der wird noch beſonders beo
nntgegeben

Halle den 12 April
Die Verwaltung der Stüdtiſchen Straßenbahn

Bekanntmachung
Etwa 400 Zentner als Sack und Streumaterial verwend

bares Stroh und Holzwolle ſind zu verkaufen
Kriegomagazin des Magiſtrats

Hale Rathaneſtraße

Vertreter

Dann inserieren Sie in der

Saalo Zeitung
Sie werden stets geeignete

Luleonetr e

straße erbeten

gerungszuſtand w
1Als Schrotmühle im Sinne dieſer Sexhrdanng gilt jede nicht gewerblich betrieben

ühle und jede Vorricht die zur Herſtellung von Schrot oder Brotmehl geeignet iſtL Ofons Stellen e e ham de e ten liner beweglich oder feſt eingebaut ſein 44

des Dr jur T Mez iſt Belagerungszuſtand und des Geſetzes vom 11 12 i91m äter den des t

Brot oder Futtergetreide ſoweit den Beſitzern das Rec rüchalt uſw ſewie ein desgleichen für zuſteht die Verarbeitung mittels Schrotmühlen geſtatten Die Erlaubnis darf nur ſchriftlich
rivatkundſchaft geh Ausf Of mit erteilt werden und muß den Namen des Beſitzers Menge und Art des zu verarbeitenden Ge

dingung geknüpft werden daß während der polize ue fichti i Die Erlaubnisſcheine ſind nach Ablauf der Friſt der Ortspolizeibehörde zurück
zugeben und von dieſer aufzubewahren

General der Infanterie à la suito des Luftſchiffer Bataiklons Nr 2

h

W

6 Zimmer Küche Speiſekammer Bad 2

Wohngz 690 ſof o8 ſpät z verm

Bekanntmachung
Auf Grund des Artikels 68 der Veichererſaſſung ans des J 9b des über denan de Seeeffend die Abän

verordnetim Intereſſe der öffenttichen Sicherheit ſo

5

Die Benutzung von Schrotmühlen zur Zerkleinerung von Getreide zu Speiſe oder

ällen können die re rerä für beſtimmte Mengen von
der freien Verfügung über die Früchte

die Erlaubnis gilt enthalten Die Erlaubnis kann an die Be
Zeit der Benutzung der Betrieb polizeilich beauf

g 3
ede entgeltliche oder unentgeltliche dauernde oder vorübergehende Ueberlaſſung von

Schrotmühlen an andere iſt unterſagt ſoweit nicht für vorübergehende Benutzung Genehmigung

Verträge über die Lieferung von Schrotmühlen die bei Jnkrafttreten dieſer Ver
ordnung noch nicht durch Lieferung ausgeführt ſind dürfen ſeitens des Veräußerers nicht mehr

8 5Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verordnung werden mit Gefängnis bis zu einem Jahre

Bei Vorliegen mildernder Umſtände kann auf Haſt oder auf Geldſtrafe bis zu

Magdeburg den 7 April 1917
Der ſtellvertretende Kommandierende General des IV Armeekorps

Krh r v Lyuncke

Bekanntmachung
Wir weiſen wiederholt darauf bin daß dem Büro VIII

Gr Berlin 11 bei Anmeldung von Beerdigungen die letzt
Stenerquittung esorzulegen iſt

S alle den 5 April 1817
Der Magiſtrat

Fürſtlich Etolbergſches Hüttenannt

Jlſenburg
fertigt als Spezialität

Gnsriſerne Fenſter
in allen Größen und Formen ohne
Modellkoßenberechve bei billigſten

reiſen Srößte alidarkeit gegenüber
Fölzernen uxd ſchmiedeeiſernen Fenſtern garan
tiert Bei Außagen und BPeſtehungen Angabe

der chten Fenſteröffunngen erforderlich

An Architekten Vaumeiſter Eiſen oder
Vanumaterighen Handlengen Muſters

buch und Preiskliſten gratis

Jr harang s Anstalt
Halle Ro anzSir lbeſteht ſeit 53 Jahren Seit 1900 beſtanden 918 Schüler

Das ſind jährlich 37 nämlich 136 Abitur 163 Ober u Unterprim
171 Ober u Unterſekund 359 Einiährige und 89 für ll

Jm Jahre 1916 beſtanden 20 Einjährige Fernruf 1115

a Sclerheim VerichtKurzschrift Stolze Schrey
Wir eröffnen am Dienstag den

17 April abends 8 Uhr im Stadt
gymnasium Eingang Luisenstrasse
einen neuen 9Unterrichts Kursus
und laden zur Teilnahme Damen unqg
Herren freundlichst ein

Stenographen Verein Stolze Schrey von 1858

Familien Nachrichten
c Die Verlobung unserer

jongstien Toohier Käaätie mit
Herrn Rechisanwait Dr
Ernst Moos aus Stuttgart
beehren wir uns enzuzelgen

Meine Verlobung mit
Fräulein

Kätie Friedländer
Hermann fFriedländer beeren e e

und Frau Rechtsanwalt
Clara geb Herzfeld Dr Ernst Moos

Empfang StuttgartSonntaq den 22 Apell

e

Heute nacht entschlief sanft nach kurzem schweren Leiden mein
innigsigeſiebter Mann der treusorgende herzensquie Vater unseres
lieben Töchierchens unser heber Schwiegersohn Bruder Schwager und
Onkei der Aaufmann

Johannes Zühlcke
im vollendeten 54 Lebensjahre

In efeiem Sohmerxzse Zolgt diee im Namen aller Hinterbliebenen an
Solma Zühloke geb Bunge

und Töchterchen
Halle Berlin SO ſ6 den 13 April 1917

Die Beoordigeng findet viait em Mittwoch den 18 d Mio, geohm 4 Uhe la
Hoelle e d S von der Kapoſieo oes Nordirioohofes aus

Etwealge Kranzspenden an die Beeordigungeanstalt von Burbol Kleine Siein
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England in Hongkong Indien und Afrika mit deutſchem Privat
beſitz verfahren iſt nimmt man ferner hinzu daß ſelbſt Japan
neuerdings die deutſchen Kaufleute in Japan einer bedeutend ver
ſchärften Behandlung unterwirft ſo iſt die Sorge nicht von der
Hand zu weiſen daß das Schickſal der Deutſchen und das deutſcheEigentum in Eine nicht ungeſtört bleiben wird Wie China

mit den Deutſchen verfahren wird oder vielmehr zu verfahren
gezwungen werden wird kann heute noch niemand ſagen

rößer unſere Erfolge in Europa ſein werden umſo ſchärfer wird
man gegen alles Deutſche in der weiten Welt vorgehen

Für die Zeit nach dem Kriege iſt der jetzige Bruch Chinas
mit Deutſchland für uns Deutſche nicht nur ungünſtig Er hat
für uns auch günſt i ge Wirkungen Wenn wir ſiegen wird
China vom Drucke der Entente ſehr weſentlich entlaſtet Um ſo
mehr wird es mit dem ſiegreichen Deutſchland wieder auf guten
Fuß zu kommen ſuchen und darum gern wieder gut machen was
es jetzt an uns zu ſündigen gezwungen wird Aber auch darüber
hinaus wird China ſtets Deutſchlands Hilfe begehren und Deutſch
land darum auch wieder eine gute Stellung einräumen weil es
weiß daß Deutſchland Chinas Erſtarkung und Geſundung
wünſchen m u ß und auch wirklich durchzuſetzen hilft Beide Völ
ker können ſich direkt wenig ſchaden können ſich gegenſeitig aber
ſehr viel nützen Das iſt eine ſehr günſtige Vorausſetzung für
zukünftige gute Beziehungen

So ſehr es alſo auch zu bedauern iſt daß jetzt die Macht
unſerer Feinde immer noch groß genug war China gegen uns in
den Krieg zu zwingen und ſo ſehr wir auch beklagen daß das
Ergehen der Deutſchen in CWina eine Erſchwerung erfahren wird
ſo beſteht doch gar kein Grund zu einer Chinamüdigkeit Wir
können und wollen auf unſere wirtſchaftliche und kulturelle Arbeit
in China dem größten Volk der Erde nicht verzichten Sicher
lich wird nach dem Kriege dieſer Schachzug unſerer Feinde uns
in China mehr nützen als ſchaden

vermiſchte Kriegsnachrichten
Der türkiſche Heeresbericht

Konſtantinopel 15 April Jm Heeresbericht vom
14 April heißt es u Jrakfront Zur Verſtärkung ihrer
on uns mehrfach geworfenen Kavalleriediviſionen häben
die Engländer noch weitere Jnfanteriekräfte herangezogen
Mit dieſen Verſtärkungen griffen ſie geſtern früh bei Morgen
Saa unſere Stellungen an und wandten ſich mit ſtärkerer
Infanterie hauptſächlich gegen unſeren linken Flügel wäh
rend ſie mit Kavallerie verſuchten unſeren rechten Flügel
zu umfaſſen Der feindliche Jnfanterieangriff kam in un
ſerem Feuer nicht vorwärts Unſere Jnfanterie ging dar
auf zum Gegenſtoß vor und warf den Feind zurück Die
Umfaſſungsbewegung der feindlichen Kavallerie kam in
Anſerem Feuer zum Stehen Artilleriekampf zerſtörten
wir zwei Artilleriebeobachtungsſtärde des Gegners
SinaiFront Feindliche Flieger bewarfen wiederum unſere
Lazarette mit Bomben

Die Aushungerung Englands rückt näher
NB Anmſterdam 15 April Daily News zufolge

führte auf der Konferenz der Unabhängigen Arbeiterpartei
in Leeds der Vertreter von Mancheſter Wallhead aus
Nach ſeinen Jnformationen werde ſich England in längſtens

8 Wochen im Zuſtande völliger Aushungerung befinden

Schließung der Kuchenbäckerläden Fleiſchloſe Tage
in Wirtſchaften

Paris 14 April Nach einer Havasmeldung haben die
Kuchenbäcker im Laufe einer Beſprechung mit dem Miniſter
für das Verpflegungsweſen en in den beiden folgenden Monaten e Läden zu ſchließen Poincars hat einen

Erlaß unterzeichnet der den Fleiſchverkauf ſowie die Aus
gabe von Fleiſchſpeiſen in Gaſtwirtſchaften am Donnerstag
W Freſtas jeder Woche in der Zeit vom 15 Mai bis 1 Okt
verbietet

Graf Tiſza und die Oppoſition
V TB Budapeſt 14 April

Jn einer außerordentlich zahlreich beſuchten Konfe
renz der nationalen Arbeitspartei hielt Mi
niſterpräſident Graf Tiſza eine Anſprache in der er zu
nächſt gewiſſe Bemerkungen der Oppoſition die in den letzten
Sitzungen des Abgeordnetenhauſes gefallen waren als un
ha und unparlamentariſch zurückwies und darauf aus
ührte

Die Oppoſition hat mit den heiligſten Jntereſſen des
Landes ein un würdiges Spiel getrieben indem ſie den
W erwecken wollte als wäre in Ungarn das Parlament
nicht c und korrekt Das gründliche Verfahren das in
allen Jnkompatibilitätsangelegenheiten durchgeführt wurde
hat das Gegenteil bewieſen Ueber Konzentrations
pläne erklärte Tiſza daß er einem Zuſammenwirken aller
wertvollen des Landes durchaus nicht ablehnend ge
genüberſtehe aber ein Zuſammenwirken nur dann für mög
lich halte wenn alle Elemente wirklich harmonifch mitein
ander arbeiten wollten Doch die heutige Oppoſition wünſche

die Konzentration nicht aus dem Grunde um eine Vereini
gung aller Kräfte herbeizuführen ſondern ſie wolle Des
organiſation und Zerſtörung der heute eben des
halb wertvollen Majorität weil dieſe homogen ſtark einig
und unbeugſam ſei Auf

die Wahlrechtsfrage
übergehend führte der Miniſterpräſident aus man habe dieſe
Frage mit einer anderen ver nämlich mit der
großen Wahrheit daß Lehren aus dieſem
en u de e t en und daß die Ration nach dem Kriege eine große Dankesſchuld tragenhabe Dies hätten der ter und ſeine Partei

ſtets mit größter Entſchiedenheit t doch müſſe er z
die unendlich kurzſichtige Auffaſſung proteſtieren
die ein in dem radikalen Wahlrecht ein Erfordernis der
neuen Zeit erblicke Graf Tifza führte ſodann an der Hand
von Zahlen gus mit der Wahlrechtsfrage in Preußen
ſtehe es ganz anders als in Ungarn dort beſtehe ein
vollkommen veraltetes Wahlrecht we niht ganz vier
Prozent der erwachſenen männlichen Bevöl
kerung nämlich 290 Perſonen eine entſchei
dende 9 i den Wahlen einräume Ungarn aber
habe vor vier ren eine reform durchgeführt weltrotz des e ihren deſſen die ten t
Liſten keine ſein konnt eine Zuſammenſtellung

von 1 800 000 Wählern ergeben habe Die vor vier Jahren
geſchaffene Wahlreform ſagte Tiſza bedeutet einen gewaltt

Schritt vorwärts Wir dürfen nicht Schlagworten zu
iebe einem Terrorismus weichen ſondern müſſen auf dem

Wege einer nationale Realpolitik bleiben welche nicht ſagt
daß die Wählerzahl nie vermehrt werden darf aber dagegen
proteſtieren daß unter dem Terrorismus von Schlagworten
5 radikale Veränderungen er werden daß ſie die

ebenswurzel der ungariſchen Nation angreifen Der Mi
niſterpräſident beſprach ſodann die Verta ung des Ab
geordnetenhauſes und ſagte Nachdem das Parla
ment ſeine en erledigt hatte wollte die Majorität eine
zweimonatige Pauſe eintreten laſſen damit die Mitglieder
des Parlaments Gelegenheit hätten auch ihre übrigen Ob
liegenheiten zu erfüllen Demgegenüber wollte die Oppoſi
tion daß das Parlament dauernd tage hierzu war aber kein
Grund vorhanden Die innerpolitiſche Lage des
Landes iſt völlig beruhigend Zuſtimmung Un
ſere militäriſche Lage iſt gottlob ſo feſt und beruhigend wie ſie
nach menſchlichen Begriffen in einem ſo großen Weltkriege
überhaupt nicht beſſer und beruhigender ſein kann Lebhafte

eEljenrufe
Die Ereigniſſe in Rußland

können möglicherweiſe einen erfreulichen und heilſamen Ein
b in der Richtung üben daß ſie uns dem Frieden näher

ringen Sicherlich kommt es auch der Oppoſition nicht in
den Sinn zu glauben oder vorauszuſetzen daß die Flammedes in Rußland ausgebrochenen Brandes zu uns herüber

könnte Wenn es auf Erden einen Staat gibt deſſen
ſtitutionelles Leben als geſichert betrachtet werden kann

und deſſen verfaſſungsmäßigem König eine Beſorgnis vor re
volutionären Bewegungen unter keinen Umſtänden anzu
wandeln vermag ſo iſt dies Ungarn Anhaltende lebhafte
Zuſtimmung und Eljenrufe VBeifall ſtürmiſche Rufe Es
lebe der Königl Wenn aber die Oppoſition ſo fuhr Graf
Tiſza fort deshalb die Permanenz des Abgeordnetenhauſeswünſche weil ſie glaube daß die ne Ereigniſſe den Frie

den näher bringen könnten ſo müſſe er darauf ehe daß
die Ausnützung einer folchon Lage ni auf der de
Aufgabe eines Parlaments ſei Der Mintſterpräſident ſprach
dann die rn aus das Parlament werde im Juni den
Faden normaler Verhandlungen wieder aufnehmen können
er ſchloß er könne im eigenen und im Namen ſeiner Miniſter
kollegen verſichern daß wenn irgendein verfaſſungsmäßiger
Faktor ihnen ſein Vertrauen entzöge die Regierung ohne
Murren mit ruhigem Selbſtbewußtſein und erhobenen Haup
tes auf dem Wege der ſelbſtloſen Erfüllung der Pflichten ge
gen König und Vaterland in der Lage weiterſchreiten werde
in die eine ſolche politiſche Veränderung ſie bringen würde
Zuſtimmung Bis dahin aber ſagte Graf Tiſza und ſo

lange die verfaſſungsmäßigen Faktoren uns ihr Vertrauen
ſchenken werden wir unſere Pflicht erfüllen und dafür r
daß die Lebensintereſſen der ungariſchen Nation keinen Ab
bruch erleiden

Die Worte des Miniſterpräſidenten wurden mit anhal
tenden begeiſterten Eljenrufen aufgenommen

4

Der Bruch zwiſchen der Oppoſition und dem Grafen Tiſza
T D Budapeſt 14 April Der Bruch zwiſchen der Op

poſition und dem Miniſterpräſidenten Grafen Tiſza iſt nun
voſtändig Jnfolge der geſtrigen Rede des Grafen Tifza in
welcher er über die Taktik der Oppoſitionsführer
bezüglich der Bildung eines Konzentrationskabinetts
und der Gewährung königlicher Audienzen eine ſehr ſcharfe
Kritik übte richteten die Führer der Oppoſition Graf An
draſſy Apponyi und Aladar Zichy ein Schreiben an den
Grafen Tiſza in dem ſie es für eine moraliſche Unmöglichkeit
erklären nach dieſen ſeinen Erklärungen mit ihm in irgend
einer Korporation zuſammenzuwirken Apponyi legte daher
ſeine e e der Wohlfahrtsunterkommiſſion des
Landes n ne nieder Andraſſy Mitglied die
ſer Kommiſſion erklärte ſeinen Austritt daraus e Unter
zeichneten des Briefes an Tiſza haben an der heutigen unter
Vorſitz der Königin Zita ſtattgefundenen konſtituierenden
Verſammlung des Kriegsinvalidenamtes nicht teilgenommen
Die Beweggründe hierfür werden ſie den Majeſtäten im Wege
eines Schreibens an die Kabinettskanzlei mitteilen

Deutſches Reich
50 Jahre Reichsverfaſfung

Am 16 April ſind 50 Jahre verfloſſen ſeit der Reichstag
des Norddeutſchen Bundes den Entwurf der Verfaſſung ver
abſchiedet hat Jn 27 Sitzungen hat der Reichstag die um
fangreiche Vorlage verabſchiedet Am 16 April fand über
den Entwurf wie er aus den Beſchlüſſen des Reichstages her
vorgegangen war Geſamtabſtimmung ſtatt Daran betei
ligten ſich insgeſamt 283 Mitglieder von denen 230 mit Ja
und 53 mit Nein geſtimmt haben Die Verfaſſung wurde
alſo mit großer Mehrheit angenommen Zu den Abgeord
neten die für den Entwurf ſtimmten gehörte u a auch Graf
Bismarck der im Reichstag den Wahlkreis Jerichow vertrat
Am nächſten Tage dem 17 Avpril ſtand als einziger en
auf der Tagesordnung die Mitteilung des Miniſterpräſiden
ten Grafen Bismarck über die Annahme der Vorlage durch
die verbündeten Regierungen

Zum Schluß verlas Graf Bismarck eine atte des
Königs durch die die Sitzungen des Reichtagses am g n
Tage ge en wurden Mittags 12 Uhr fand im Weißen
Saale des Königlichen Schloſſes in Berlin die Schlußſitzung
ſtatt in der der König eine Anſprache verlas die mit n
den Worten ſchloß

Das große Werk an dem mitzuwirken Wir von der Vor
ſehung gewürdigt ſind geht ſeiner Vollendung entgegen Die
Volksvertretungen der einzelnen Staaten werden dem was
Sie in Gemeinſchaft mit den Regierungen geſchaffen haben
ihre verfaſſungsmäßige Anerkennung nicht verſagen Der
ſelbe Geiſt der die Aufgabe hier gelingen ließ wird auch die
Beratungen leiten So darf denn der erſte Reichstag des
Rorddeutſchen Bundes von feiner Tätigkeit mit dem erh
benden Bewußtſein ſcheiden daß der Dank des Vaterlandes

ihn T und daß das Werk das er aufgerichtet hat ſich
unter Gottes Beiſtand ſegenbringend entwickeln wird für uns
und für künftige Geſchlechter t aber wolle uns alle und
unſer teures Vaterland ſegnen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Der Erfinder des Eſperanto

Wa 15 April Der Erfinder des Eſperantos Dr
Ludwig iſt geſtern hier geſtorben

ſchaften und Unteroffi
von Hkinterßliebenen gefallener Mann
des Anhalt Tuf Regts 93 im Her

zoglichen Hofthealer Deſſau Wir bringen alles dar dem Vater
lande doch darf ein Rauchwerk fehlen nicht im Brande die Kunſt
die heiligſte von allen Gaben ſtatt der wir reiner ihm kein
Opfer haben Dieſe Worte rief Martin Greif ſeinem
deutſchen Vol e den Hütern des deutſchen Rheines zu daß ſie
wie eherne Flammenzeichen treue Herzen durchglühten Die
Kunſt auf dem Altar des Vaterlandes Und in den ewigen
Sphären götlicher Kunſt fällt nicht zum wenigſten der Muſik
dieſe ethiſche Ehrenpflicht zu ihr vor allem als der höchſte der
erlösſendſten Kunſt beſonders wo es gilt Tränen zu trocknen
und Wunden zu heilen die der garauſammächtige Kriegsgott ge
ofen Apollos göttlicher Bruder aber zugleich der grimmſte
ind friedlichen Saitenſpiels Ein heiligerhebender Gottes

dienſt im Tempel der Muſen und ein treu begeiſtertes Opfer auf
dem Altar des Vaterlandes war auch unſer Feſtkonzert das die
weihevollen Klänge der Rienzi Duvertüre mit majeſtätiſcher
Maccht einleiteten Ueppigen Wohllaut und bezaubernde Klang
ſchattierung entlockte Generalmuſikdirektor Mikorey der verſtärk
ten Hofkapelle deren techniſche Vielgewandtheit wie feingefühls mäßige Wiedergabe jeder Note außerdem in dem Trauer
e aus der Götterdämmerung und der Begleitung zumE Konzert für Violine und Or r von F Mendelsſohn
leuchtend hervortrat Dieſes Emoll Konzert ſpielte der Hof
konzertmeiſter Guſtav Havemann Seine meiſterhafte Technik
die ſubtilſte Feinheit des Bogens der reiche glänzend temperierte
Ton ſeiner Geige vom in ſüßer Sehnſucht dahinſchmelzeuden
Piano im Andante bis zum hell jauchzenden farbenfatten Allegro
tivace eine köſtliche Luſt war s ſeinen Saiten zu lauſchen unddes Meiſters Triumph mitzufeiern Weiter wirkten in dem
Wohltätigkeitskonzert mit der Kammerſänger Robert Hutt Theo
dor Lattermann und die Kammerſängerin Ottilie Metzger Latter
mann Leu e Sterne am Ewigkeitshimmel der Kunſt
Worte verblaſſen hier wie fa e Schemen der jubelnde Bei
fall des Hauſes war diesmal wirklich der beſte und gerechte
Zenſor Robert Hutt vor allem in der Arie des Hyon aus
Oberon und den Straußſchen Liedern Winterweihe und Ve

freit Ottilie Metzger gelangen vorzüglich die fünf Weſendonk
ſchen Gedichte von Rich Wagner während Theodor Lattermann
beſonders in Orcheſtergeſängen Die 3 Zigeuner Fre Liſzt
Der Freund und Weylas Geſang von Hugo Wolf gefiel

Paul Raue
Die Hpernfüärngerin Marha Tevris Claus vom Stadt

Heater n Reſtock eine Schälerin des Konſervatoriumdirektors
Bruno Heydrich iſt auf zwei Monate an das Hoftheater nach
Karlsruhe verpflichtet worden

Die Märchenſpiele Bettelchriſtel und Der Sternenkantor
des Dichters Max Jungnickel find von den Wiener Kammer
ſpielen zur Aufführung angenommen worden

Waſſerftände

bedeute über unter Nulh

Feftkogzert zum

Sanle und Unſtrut

Triern 16 April ilNebra Oberpegel 2,28 ppge 28rer 1,74 l 76 2 2Welßenfeis Oberpegel 268 pa
Unterpegel l 24 1 26 12 2Trotha 15 April 2,74 14 April 42 82 8

Alsleben Oberpegel 15 April 266 13 April 70 4
Unterpegel 34 4220 16 215 e r2 21 6 SCalbe Oberpegei 36 98 2Unierpegel 20 r2, 20

Halliſcher Wetterberiche

15 April 16 AprilJ Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer WMillimeter 741 2 741 7Thermometer Celſtus 11,8 6,4Rei Feuchtigkeit 78 949Wind S W 1 W 1Maximum der Temperatur am April 140 C
Minmmum in der Nacht vom 15 April zum 16 April 0 C
RNiederſchläge am 16 April 7 Uhr moreens 72 m

9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 746 6 144 7
Thermometer Celſius 9 11 8Rel Feuchtigkeit o 66 55Wind S 2 SO 1Maxrmum der Temperatur am 14 April 12 5 C

Minimum in der Racht vom 14 April zum 15 Aoril 5 C
Niederſchläge am 15 April J Uhr morgens 0 mw

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Unterbaltungsblatt Ver
miſchtes uſw Hans Natonek für Mußtkkritik Sieg
friedeDyck Letzte Nachrichten Hans Natonek für den
Anzeigenteil Hugo Franke Druck und Verlag von Otto

Hendel Sämtlich in Halle
Vriugt Ener Gold zur Goldeintanfoſteſeſ

Jd s e 2 55nl 7

zum vornehmen Partümieren u Aromatisieren är

Wasch und Bacdevass
Erfrischend Belebend

e
Fär Vaschwasser S5 o 60 u FPar Bider o40

HRAUTAL Fichtennadelbäder
2 r
Preis 240 MarkErhalch tn Apothehben Drogenen u Panfämerien

Physochemieche Fabrik
C Altred Fischer G m d R Berlin 8 64 S



Walhalla Theater
Blateheimna

Noch 3 Aufführungen

Herzlich
willkommen

Möſſer s Sanatorium

e

den Reichshof

xweijährigen Leit

W

ab 16 Aprit zu sohnosson
ich danke für das Wohlwollen das mir und meiner fast

ung des Reichshotfes entgegengebracht wurde
verbindlichst und bitte mir dasselbe bis zur

Wiedereröffnung im Herbst
gutigst zu bewahren

eichshof
Alte Promenade 6

Zur gefl KRenntnis
Die schwere Zett de sich immer fühlbarer machende Bier

e eit die sich immer schwieriger gestaltende Beschaffung
von Lebensmitteln für den Gastwirtsbetrieb wie auch eine von
mir beabsichtigte Aenderung im Betriebe veranlasst mich

u

Diensteg den 17 April 1917
Anfang T Vhr Ende 10 e

Arjadne auf Maxos
von Richard Strauss

g 2
v Donnerstag Cosl fan ktufte

Ariadne auf Naxos S
S Sonnabend Das Dreimäderl

haus zumimunmunminmunnunmmnunmſ

Hautjucken

Vensfom
für höhere Schulen gut empfohlen

Frau Oberlehrer Dr Mechau
Advokatenweg 1

Bank für Handel und Industrie
Bilanz per 34 Dezember 4986

7 7 e 9

4 76 134 333 12
e 8

e e e I s

e h 3 o 7 17 o e e 7 17

AktivaKasse fremde Geldsorten Kupons und Guthaben bei Noten
und Abrechnungs Clearing Banken

Wechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen
a Wechsei mit Ausschluss von b c und unverzins

liche Schatzanweisungen des Reichs und der Bundes
staatan

b eigene Akzepte 23 eigene Ziehungen
d Solawechsel der Kunden an die Order der Bank

ostroguthaden bel Banken und Bankfirmen
Reports und Lombards gegen börsengängige Wertpapiere
Vorschüsse auf Waren und Waronverschifftungen

davon am Bilanztage gedeekt
a dureh Waren Fracht oder Lagerscheine A 3 461 258 28
b durch andere Sicherheiten 11 708 414 79

Eigens Wertpapiere
a Anleihes und verzinsliche Sehatzanweisungen des Reichs

und der Bundeastaaten
b sonstige bei der Reichsbank und anderen Zentralnoten

banken deleihbare Wertpapiere
c sonstige börsengängige Weripapiere
d sonstige Wertpapiere

Konsortialbeteiligungen
Dauernde Beteilſgungen bei anderes Banken und Bankfirmen
Debitoren in laufender Rechnung

a gedeckte
b ungedeckte
e Aval und Bütgschaftsäebneren

B8ankgebäude
Sonstige Immobilien
Sonstige Aktiva

Verrechnungskonts der Zentrale mit den Filialen und
Niederiass ungen

Aktlen Kapital 7 aResefven
Kreditoren

a Nostrover pflichtungen
b seitens der Kundschaft bei Drittes denmtzte Krocite
c Guthabven deutscher Bankena ugd Banktiemen
d Einiagen auf provisionstreier Kechnung

1 innerhald 7 Tagen
2 darüber hinaus bis zu 3 Menaten fällig
3 nach 3 Monates fällig

e sonstige Kreditoren
I innerhals 7 Tagen fälicc
2 darüber hinaus bis zu 3 Aegaten felkg
3 nach 3 Monaten fällig

Akzepte und Scheeks
a Akzepte 3 e 7 17 i i l I 7 7 7 7b noch nieht eingelösets ehe
c Aval und Bürgsehaftsverpfüehtungen S 76 134 18

Figene Ziehungen 41 488 Mdavon für Rechnung Dritter
Weiterbegebene Solawocasel der Kunden an

die Order der Bank
Sonstige Passiva

Unerhobene Dividende e 4690Talonzicuer Reserr e
Verrechnungskonts der Zentrale mit des Flalea nur

Niederlassungo a
Gewinn 8saldo 7 e 7 7 7 0 17

Gesehsfic Unkosten
Handlungeuunkesten a chlieeeideh der vertragem äaslgen

Gewinnbeteiligun en der Vorstandsmitzlieer und ober
beamten im Betr ge v 4 2207 213 66 verteilt ant 218 Köpte 11636573 45

Aeuer a 133423 47Zuwendumngen an die Beamten Weihnaghta und Absenluss
vergütungen Teu ungesuiagen Levaliden and Kranken

versicherung e an BoamteZawen dungen an die Peneliens e und r wohlliktige
Xriegsa Zwoeke a 7 S 2 7 7 J 3990675 24 16311437 u

Avschreibung auf Immobiien uad Mebi ken 516652 91Talonsteuer Rererve e 160000 nGewinn Saldo 5 D e 7 J J 4 e 104M
Verwendung des Gewinunes

Divicende pro 1916 ven 44 9 66 608Tanti eme es Aufsiehteras s 600
Jortrag auf zmeue Rechnung 881

e

Kabenrovigie nen u cfinsen aus dem Konato Kerren Gescusft und aus Weriseln aus 4auernden
Beteilligengen bei anderes Fanken und Bankurmen on aus Valuten 16334441 45

ewinne aus Eſiekte n
Fewinng aus Finzazopecauenea

Versehiedene Eingänge 16520 16Se wian Vorwrag ven 15 15 Je e o cu7190 72e

Bentin und Darmautadt den 14 April 1917
Bank für Hancdet und Indusrie

Bie Direktion
von Klitzing von Simson Andreae

Gewinn und Verlust Kente pro 492

Bodenhelmer

103519678

210119960

438131
41488 57

210509580 e0
132563278 42
25879 1841 85
22723959 04

22334899 80

3725575
17974295 15

6472560 so 1737761538 28
8516497 56

331707695 1
56849096 388556791 e

30348045 S
r

z
S

160 do

55889000

2e6080

48100859
33480589

124595267

i7519731
38261424

331305352 31
201338045 96338 134

183580 1
z9324131 80

15377883 e 60762669 98

sotz2 48
740889

747613 e 156560875 52
e

T

Bernhard

rot
Bank für Handel und Industrie

fostgesetzt wurde
dort Gewinnanteilscheine No 4 bezw No 2 sofort

Uochechf e auch bei h d
e Dr Kochs KühlſalheThale Harz r onat Antiprurit

von Fr Prof Lohmann Anuch in ſofort Ecleichierung S Mk g
voll Unterr Beſte Erholg u
in geſchützter Waldl Proſp LöwenApotheke an Markt

Wir bringen hiermit zur Kenntnis dass der Gewinnaateil für
das Geschàäftsjahr 1916

Gr le Akten a MK 1000 auf Mk G proa M 250 I 25 74 J ARKf tie
Die Ausxahlung erfolgt gegen Einreichung9 9 55

bei den Kassen wnserer Miederlassungen in Berlin
Schinkelplatz Darmastads Ramberg Beuthen
O S Blobrüeh a Rh Breslau Cottwus Düssoel
orf Forat Franktaart a Vraona feurs a

Fretburg Fürth Bayermn Gliesson GiatvGletwisz Göärlttz Greoifeawald Guahem alle a
Mamv burg Hannover Rindenburg JamerKnattouwilta Krouzburg Landau Palz Lnaubam
Leitptg Leobsehtz Ludwigstas ſern s RhB Malmnz
Manmhaeim
Baereis Veustnade 8 Vrnhberg OGenbaeh

Oppeles FPlorxhetma
T

N L Spreounberg Stargarcd Stessäm Serass
Harg J Steustgart nud Wiesbaden sowie
in Augshbur

München Myskorwitz Neussadt
Ouecdilim

vorau
FPremalaur

Kastibor Ryb weit Kenſtenherg

dei den Herren Gebr Klopfer
Braunsohwoig boi der Braunegohweigischen Bank und Kredit

austalt Axtlen Gessol la cheft
Eremen bei der Dentsehen Natfonabank Kommanzäli Gesoll

sehaft auf Aktten
CGobleonz bei Herrn Lespeld Seligmann
Cöln bei den Herren Sal Oppenheim r Cie

und bei dem A Sehgaffhausen schen Bankverein
Dortmund bei der Deutsehen

Gesellsohbaft auf Akifen
Dresden bei den Herren Albert Kuntze Co
Esson a d Kuhr bei Herrn Simon Bärsohland
Hiogau bei Heere H M Fltesbaeh s Wwo
Fränvberg Sohl bei Herrn H H Pliesdach s Vwo,
Mannover bei gen Herren Epkraim Meyer Sohn
Meilbronm bei den Herren KRümelin Co

bei Herrn Voit L Komburger

S

2

Karisrahe
Bönohon bei gen Herren Kerek Plnck Co

der Bayertzchen Handeisbank
Mürn berg bei der Vereinsbank

selhenaft auf Aktten Zwetgnioderlgosung G6enabrüex
Pes on bei der Osthankz für Kandel und Gewerbe
Stutsgart bei

S a d
BaxK

Gessllagohaft Rerear

bei den Misderlassungen unserer Bank ausbegahlt
Berlin und Barmestadst den 14 April 1917

Rank für Hamciel und Indusatrie
v Kitaing v Afmson

Nationalbank KLowmandit

Königsberg l Pr bel der Ostbank für Handel and Geworbe

Benabröok bei ger Beutachen MHatienalbauk Lemmandit Ge

m der Xönigl Württembergischen HKofdank

Amsordam für die Nlederiande bei der Amsteräamsohen

Wien bei der X K priv Bank und Weehgelstuben Aotleu

Nach dem 15 Mai 1917 werden die Gewinnanteilscheine mr

Beſte e bei ere ven agene Blresden Sen Leber Rieren Bls
S fert und Geſchlechtskrank9 G Nagsh an heiten Gicht Rheumatis

mus Jschias Aſthma Ner
e vpoſität Bleichſucht Blut

e ermut Zuckerkrankheit und
e ashen Wroſpekt frei

r 2 nerne r 7e C

für das Zeformrealgymnaſtum
die Städtijche Eberrealſchnle und

die Städtiſchen Mittel ſchulen
Zält vorrätig und empfiehlt

Otto Henckiel Buchhandlnng
Gustav Ehlers Markt 24

Apollo Theater

er
P Taglich Punkt 8 Upr

66brautschau
ksstuc Axtw J menVorher

Der Dortpfarrer

ne e St
e

Für Militär
Sporen

e
Uniform Abzeichen
Erkennungsmarken
Prakt Essbestecke

Prakt Taschenmesser
Signalpfeiſfen

Ferdinand Haassengier
Metallw Fabrik Vernicklung

Barfusserstr 9 Fernspr 1196
Erneuern u Brünieren

von Säbeln Helmbeschlägen usw

Wer Geld sucht

oder auszuleihen
hat

bediene sich
des

Anreigenteiles
der

Saale Zeitung

Damenbinden
Irrigatoren und

Spülapparate

C Klappenbach
h rechgeschsft fur 8

sanitäre Artikel
äür Ulrichstr

n e
Johdoster Sohmuoſ

f Beranda Valkon 7 bret
ter uſw find unſtreitig m weltbekannten

Gobirgs Hänge Nelken
Verſand überallhin Katalog gratis und
franko Gebhard Schnell

Gebirgsnelken Gärtnerei
Traunftein H 35 Oberbayern

S Kat Dr Wiles vDr Kreschkignki Kranke

Spoerzialsanatorium LUebenstein
b Eieenach Thür Ganzjäbri

Rähmaſchinenreparaturen

und vbillig auch im Hauſe Poſt
arte nEugen Glänzel Lauchſtädterſtr 21,1

ein Zwe flammRohrtkeſſe

a

o M Alle Sorten Feller Laufgesuens 2 Häute Nerhaare u Fe kaufen

Seinflaſchen Gebr Dauglowitz
et SHierplau 2 onthghse kesk Plano r e r r S Ter 77ad Schwoſchre ſage 14 ſucht Preisefferten u Z 3308z an die Ezped d Zig 0 Karten

Zu kaufen geſucht elmtlieherKriogesehauplätze

Er kostot mar

Gruecdelcolgs
Behelm täglich 2 Ladr V a Z

10 An Vetriebsdruck ſür Verfeuerung wit
Wrannkeohle Lignit eingerichte neu oder gebraucht dann aber haltenv r a r z r u 60 Mie der Abmeſſrn en bes Siandortes d233 ractk W verladen erbeten en Sabr Raunk nen r e

dwurm ra 3 d Anelo TZoltung
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